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(V81:I) 

• • 

A b s c h r i f t ! 

Der Landrat Bad Oldesloe , den 17 . Febr . 1951 
des Kreises Stormarn 

An 
die Kreissparkasse Stormarn , 
z . Hd . Herrn Direktor Sander, 

B a d 0 1 des 1 o e . 

Betrifft : Übergabe der Personalakten zum Zwecke der selb­
ständigen Bearbeitung durch die Kreissparkasse . 

Im Interesse der Verwaltun~svereinfachung hat der Kreisaus­
schuss beschlossen, die Bearbeitung der Personalangelegen­
heiten der Beamten und Angestellten der Kreissparkasse 
direkt durch die Kreissparkasse selbst vornehmen zu lassen . 

Wenn auch nach§ 9 Abs . 4 der Sparkassenverordnung die An­
stellung und Entlassung de r bei der Kreissparkasse be­
schäftigten Beamten und Angestellten auf Beschluss des 
Sparkassenvorstandes durch die Vertretung des Gewährverban­
des zu erfolgen hat , so halte ich doch die direkte Bearbei­
tung durch den Sparkassenvorstand für unbedenklich , weil 

· der Landrat gleichzeitig Vorsitzender des Kreisausschusses 
und des Sparkassenvorstandes ist . 

Die Übertragung der direkten Bearbeitun~ auf die SpArkasse 
erfolgt unter folgender Auflage : 

1 . ) Die Feststellung des Stellenplans erfolgt alljährlich 
gemeinsam mit der Genehmi.i;ung des Wirtschaftsplans durch 
Beschluss des Kreistages . Der Stellenplan ist alljährlich 
bis zum 31 . Jan . mit einer Stellungnahme des Giroverban­
des über das Personalamt dem Kreisausschuss vorzule~en . 

2 . ) Einstellungen und Höhergruppierungen dürfen nur im 
Rahmen des genehmigten Stellenplans vorgenommen werden . 

4 .) Die Feststellungen der Gehälter und Vergütungen ( Brutto­
und Netto- Festsetzungen) sind grundsätzlich dem Rech­
nungsprüfungsamt vorzulegen . 

5.) Die Gewährung von Beihilfen , Unterstützungen , Weihnachts­
grat i fikationen u . dergl . vonseiten des Kreissparkassenvor­
standes bezw . von der Personalabteilung der Kreisspar­
kasse , welche hinsi htlich der Höhe über die für die 
Kreisverwaltung geltenden Richtlinien hinausgehen , 
bedürfen der Zustimmung des Kreisausschusses . 

6 . ) Die Möglichkeit jeder Akteneinsicht und jeder Überprüfung 
der Personalabteilung der Kreissparkasse durch die Kreis ­
verwaltung bleibt ausdrücklich vorbehalten . 

7.) Alle Personalangelegenheiten sind als vertraulich zu 
betrachten . Eine einwandfreie Aufbewahrung der Personal-

./ . 

z 
/ 
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akten muss sichergestellt sein . 

Ich bitte , den Empfang f er Personalakten zu bestätigen . 

gez . Wilh . Siegel 

Landrat 

A.Beckmann 
Hbg.-Wellingsbüttel 

• 

• 

An die 
Direktion der 
Kreissparkasse Stormarn 
Bad Oldesloe 

Betr.: Beschwerde von Frau Pohlit,Verme vom 13.5 .• 52. 

Zu dem mir übersandten Vermerk nehme ich wie folgt Stellung 

Kurze Zeit vor dem erwähnten Gespräch mit Frau Pohlit erhielt ich 
einen Anruf von Herrn lüver mit der titteilung,dass eine Zusammen­
stellung der Forderungen des Herrn Pohlit aus dem Hausverkauf ergeben 
habe,dass der Kontenüberzug auf dem hiesigen Konto bereits darüber 
hinausgehe unqfwir strikte angewiesen Wtirden,keine Verfügungen mehr 

zuzulassen. 
Frau Pohlit erschien am Schalter ,während ich noch mit dem Zählen des 
Qe ldes einer anderen grösseren Einzahlung beschäftigt Wa+ und sprach 
mich ohne abzuwarten(da sie sehr in Eile sei) bezüglich der s.Zt. 
schwebenden Angelegenheit einer noch ausstehenden fandentlassung 
an.Ausserdem wollte sie noch eine Ueberweisung tätigen(soweit mir 
erinnerlich handelte es sich um Steuern)und etwas bar mitnehmen. 

Inzwischen wa:r ich mit der Bedienung des vorherigen lfunden fertig 
geworden und wandte mich nun an der ·.r onbank i rau .l:'ohlit zu. (Frau P . 
stand unmittelxbar vor mir) Zunächst teilte ich ihr in zwar fester 
aber vollkommen ruhiger und sachlicher r onart mit,dass ich bedauere, 
aber mir sei von Oldesloe strikte Anwe.isung erteilt, keine Verfügungen 
vorläufig mehr zuzulassen. rau ohlit war natürl ich darüber sehr 
erstaunt,da die Abhebung kleiner bummen bis zu DM loo.-- · er zuge­
lassen worden waren.Ich unterhielt mich noch etwa zwei 1 inuten ( trotz 
des starken Verkehrs) mit Frau P . uber die Angelegenheit der fehxlende 
Pfandentlassung in völlig ruhiger und normaler Art .Frau Pohlit ver­
sprach,sich erneut um die Angelegenheit zu bekümmern und wollte 
wieder anrufen. Jir trennten uns im beoten Einvernehmen und der Anruf 
seitens Frau ~.erfolgte auch nachmittags. uch in den folgenden ragen, 
bis zu ßrledigung der Sache ,habe ich mehrfach in angenehmer \, eise mit 

i rau Pohlit telef oniert bzw.am Schalter gesprochen. 
1.e mir Herr Behnisch mitteilt ,hat l!~rau ohlit ihn am gleichen 1'€.ße 

im Urlaub im h ause angerufen und gefragt,was sie tun sol~e.Sie wäre 
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• 

• 

wäre hier gewesen und Oldesloe habe alle Auszahlungen venoten. 
Herr Behnisch gab ihr daraufhin den Rat , doch selbst direkt in Oldesloe 
anzurufen . 

Der mi r gemachte Vorwu.rf , ich hätte ~aut gerufen und dazu noch in 
der ungehörigen Art : "Sie bekommen von uns keinen Pfennig mehrn 
besteht zu Unrecht.Wie ich bereits erwähnte , stand Frau Pohlit unmittel­
bar vor mir an der Tonbank . Ich hatte garkeine Veranlssung laut zu 
rufen.Die mir unterstellten Jorte : Sie bekommen von uns keinen Pfennig 
mehr •• • habe ich nicht gebraucht . 
Frl . Siemers , die unmittelbar daneben sass,wird dies bestätigen können . 

· Unter normalen Bedingungen wäre ich auch mit Frau ~ohlit in das e­
sprechungszimmer gegangen~aber erstens hatte es Frau P . eilig und sprach 
mich noch während der Bedienung eines anderen Kunden an,sodass ich ihr 
höflicherweise antworten musste und zweitens war dies nicht möglich, 
da ich die Kasse hät te verlassen müssen und der starke Kassenbetrieb 
wäre ins stocken geraten .Ausser mir waren nur Frl . Siemers als Aus-

. hilfe und ein Lehrling vorhanden ,die beide für den Schalter nicht 
in Frage kamen . 

Gespr ächsweise habe ich mich etwa 2 Tage spät er mit Frau Pohlit über 
ihre Beschwerde unterhalten. Frau Pohlit erklärte mir mehrfach, Sie sei 
sehr erstaunt und habe sich keinesfalls über meine Person beschweren 
wollen,sondern sei über die Tatsache der Sperrung von Auszahlungen 
sehr verärgert gewesen .Diesem Aerger habe sie bei dem Ges:qpä ch mit 
Herrn Klüver Luft machen wollen.Sie habe s . Zt . grosse Bor gen gehabt , 
da ihr Mann im Krankenhaus lag und alles auf ihr allein lastete . Es 
täte ihr leid ,wenn ich dadurch Unannehmlichkeiten hätte.Sie und auch 
ihr Mann sei:an von Herrn Behnisch und mir stets zufriedengestellt wor­
den. Dies wolle sie auch gelegentlich in Oldesloe zum usdruck bringen. 
1s ich ihr klarmachen wollte ,warum ich sie nicht in das Besprechungs ­

zimmer gebeten hätte , sgte sie von sich aus , dass wisse sie , denn hier 
sei starker Betrieb gewesen und sie selbst habe es eilig gehabt . 

\ enige Tage später n sprach mich auch Herr _ohlit unaufgefordert 
nach seiner Gene~sung von sich aus an und betonte , dass der Vorwurf 
nicht mir gegolten haben sollte.Seine Frau sei nur sehr ärgerl ich und 
verzweifelt gewesen wegen der Kontensperre • 
Es ist bei der ganzen Angelegerumeit kein böses oder schaffes \vort 
zwischen Pohlits und mir gefallen. 
bschliessend möchte ich bemerken, dass es nicht meine Art ist,die 

Kunden u$öflich zu behanaeln.Herr Behnisch und auch andere Herren 

werden es bestätigen . 
Hochachtungsvoll! 

1 --
kh.- L ,' ;,.;<;_ /~~~ 
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KREISSPARKASSE STORMA.RN Bad Oldesloe , den 18.7.52 
- Sekretariat - Lu/We 

Herrn 
Arnold Beckmann 
Hamburg-Wellingsbüttel 

D/Hauptzweigstelle rellingsbüttel 
---------------------------------
Als Anlage überreichen wir Ihnen einen Vermerk 
vom 13 . Mai 1952 mit der Bitte um eingehende 

l 

Stellungnahme dazu. 

SSE STOill11ARN 

Anlage 



(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::l 
..c 
(.) 
Cl) 

> s.... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::l CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

cn ..c 
(.) 
s.... 
::l 

■ "'O 

(]) t:::: 
Q) C s.... "'O ....... 
s.... ~ 

~ 
·o w ~ ·----i 

ru e 
(9 0.... 

V e r m e r k 

Betr.: Beschwerde über Herr;:1 Beckmannt. Well ingsbüttel . 

Herr Klüver teilte mir folgendes mit : 

· Frau Pohli t rief an, verlanrte Herrn 11Iichaelis , der nicht am Platz 
war . Frau Pohlit hat daraufhin mit Herrn Klüver gesprochen, der 
sich nach dem Singang der Pfandentlassung erkundigte . Im Laufe 
des Gesprächs beschwerte sich Frau Pohli t insbesondere über . di e Be­
handlung bei unserer Hauotzweigstelle iellingsb1ttel. 

Sie sei vor kurzem in den Geschäftsräumen gewesen. Frau Pohlit 
wollte anscheinend ire;endeinen Betrag zu Lasten ihres .Kontos aus­
gezahlt heben. Hierauf wurde ihr von Herrn Beckmann über die Theke 
hinweg laut etwa folgendes zugerufen : 11 Sie bekommen-von uns keinen 
Pfennig mehr , Oldesloe hat strikte Am•eisungen erteilt , keinen Be­
trag mehr an Sie auszuzahl n . " 

Dieser laute Zuruf über die Tonbank hinweg war derart , dass er von 
sämtlichen am"'esenden Kunden im Kundenraum gehört werden konnte . 
Fr au Pohlit hat sich geschämt bezw. fürchtet eine Schädigung ihres 
geschij_ftlichen Rufes bezw. ihrer Kreditfähigkeit- und Würdigkeit . 

Ich erinnere , dass in letzter Zeit folgende Fälle vorgekommen sind : 

Reinbek 
Reinbek 

Rahlstedt 

Ahrensburg 
Ahrensburg 

Fräulein Jakobs 
Herr Köster 

Herr Schacht und Herr Rahlf 

Herr Voss wegen Anstellung Kämmerer 
noch unbekannt , schriftliche Beschwerde 
heute morgen eingegangen. 

d. E. gibt die \nzahl dieser Vorfälle in einer so verhältnismässig 
kurzen Frist von höchstens 2 - 3 Monaten uns nun endlich Veran­
~assung , energische Massnahmen zu ergreifen. ',7ir erreichen keine 
Pnderung des Zustandes der Kundenbedienung , wenn wir jeweils immer 
Mahnunren bezw . Verweise aussprechen, im Gegenteil , ich bin nach 
wie vor der Auffassung , dass auch~einmal ei~ Exempel statuiert wer­
d~n muss . Die s kann geschehen m. ~ . durch eine Strafversetzung , 
die aber auf keinen Fall in eine finanzielle Besserstellung sich 
auswirken darf bezw. bei einem dann noch erneuten Vi 0 dervorkommen 
letzten Ende s mit e±ner Entlassung unter Innehaltung der Kündigungs ­
frist . 

Jedenfalls bin ich der Auffassung , dass dieser Zustand dringend 
einer Änderung bedarf und das kann nur geschehen durch energische 
Massnahmen . 

Herrn Direktor Sander 

mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme . 

Bad Oldesloe den 13 . 5.1952 
Vor/Fra . ' 
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An das 
Sekretar iat 
im H au s e 
----========= 
Betr. : Beurteil 

Bad Oldesloe , den 21 . 9. 1953 
Ro . /Scha . 

Im Anschluss an uns ere Beurteil ung 
d . Js . erwidern wir er gänzend , dass nach unserer 
uffassung der Lehrling P. zu allen laufenden 

Arbeiten herangezogen wurde , die man ihm al s 
Lehrling übertragen konnte . Es dürfte anz1.meh­
men sein, dass er diese Arbeiten genügend 
~eistig aufgenommen hat. Sß ine Arbei t sweise '&al'.' 
J~doch nur 1 sam, so dass er die sehr re· h- · 

i e Bele ewir sc nie ewa igen konn-
te ~ Vielleicht fehlte ibro auch zu ie e e e -
arbeiten das nötige Arbeitsinteresse . 
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Der Bet r i ebsrat der 
KREIS, P Krl~~~ STOtl Ai..'-lli 

Herrn 

::i)irelct0r S a n d e r 
i m Hause 

Betr . : Lehrl i ng P ö h 1 s e n 

Bad Oldesloe , den ? . Juli 1953 . 
Schö . / ,i . 

Unter Bezug auf Ihr e Zuschrift vom 26 . 5 . teilen wir Ihnen mit , 

daß wir mit Ihnen der t:,l e~chen Auffassung sind , da es auch zu 

den huf~~ben des Betr iebsrates gehört , die Geschäftsleitung i?1 

den Bemühungen , unseren.Lehrl ingen eine gute Ausbildung zu ver­

mitveln , zu unterstützen. /ir möchten darum bit en , uns laufend 

tii t teil ung zu ~eoen , wenn einige dieser Lenrlin5 t.: während der 1us­

bildung versagen sollten. 

Den Lehrling Rolf P ö h 1 s e n haben die Unterzeicl.netcn ein­

drin0l ich auf den Ernst seiner Situation aufme1ksam gemacht und 

kei nen Zwe i ! el darüber g.;;lassen , daß er bei Beendigun0 seiner· Lehr­

zeit mi t einer tibernaL2e i n das ngastel l t enverhältr.is nicht rech­

nen könne , fal l s seine Leistungen n i cht zufri edenstellend sind . 
i'ir weruen uns auch weiterhin um seine i rbei t en kümwel'n und hof .c'e_ 

• daB es gelin5en wird , eine wesentliche Besserun0 zu erzielen • 

t?J 'I 

~ 

Der 

/ 
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Der LeitGr der 
KREISSPARKASSE STORMARN 

An den 
Betriebsrat 

Bad Oldesloe, 26. Mai 1953 
Vor ./Ba. 

z . Hd . Herrn Abteilungsleiter Sc h ö m er 

im Hause 

Betr.: Lehrling P ö h 1 s e n . 

Der Lehrling Rolf P ö h 1 s e n lelstet unserer Sparkasse seit 
dem 1 . 4 . 1951 eine 3- jährige Lehrzeit ab . Sowohl seine Leistungen 
als auch seine Führun bezw . seine gesamte Dienstauffassung for­
dern zur schärfsten Kritik heraus . Abgesehen von seiner Tätigkeit 
bei der Hauptzweigstelle Reinfeld wird er in den Beurteilungen 
der Dienststellenleiter als gleichgültig, oberflächlich, flüchtig 
und unwillig beurteilt . Er musste laufend ermahnt werden. Pöhlsen 
selbst ist sowohl von mir als auch dem stellvertretenden Leiter 
ermahnt worden, eine andere Dienstauffassung an den Tag zu legen . 
Di ese ~ahnungen sind nach mehr als als 2-jähriger Dienst~eit er­
folglos geblieben . Die letzte Beurteilung durch die Wechselabtei­
lung weist wieder darauf hin, dass P. sich von seiner Arbeit sehr 
leicht ablenken lässt, dass er die Arbeiten mit einer gewissen 
Gleichgültigkeit versieht und die ihm übertragenen trbeiten auch 
nur ungenügend ausführt . Falls sich das Verhalten bezw . die Lei­
stungen des P. nicht ernsthaft bessern, habe ich den festen Vorsatz , 
bei Beendigung der Lehrzeit P ö h 1 s e n nicht ins Angestell­
tenverhältnis zu übernehmen . 
Ich bin der Auffassung, dass es auch zu den Aufgaben des Betriebs­
rates gehört, die Geschäftsleitung in dem Bemühen, unseren Lehr-
1;ngen eine gute Ausbildung zu vermitteln, zu unterstützen, falls 
ein Lehrling nicht mit dem nötigen Ernst an seine Aufgaben heran­
geht . Aus diesem Grunde bitte ich Sie, auch von sich aus auf P o 
einzuwirken und ihm den Ernst der Lage klarzumachen . 
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An das 
Sekretariat 
i m Hause . 
---------------- - - ------------

Betr .: Beurteil 

Bad Oldesloe, den 20 . 5 . 1953 
Nie . /Scha . 

r 

i 
/ 

I 

7 
I 

f Pöhlsen. 
Der Lehrling Pöhlsen wurde der .lec selabteilu.ng Mitte !.lärz 53 
zur Ausbildung und Mitarbeit zugewiesen. Er wurde mit allen 
vorkommenden Arbeiten vertraut gemacht . 

Während seiner bisherigen Zugehörigkeit zur Wec hselabteilung 
zeigte er reges Interesse , _knnn±e di ·"' i hm üpertragenen Ar­
beiten jedoch teilweise nur unze¾e.nd aus:t:· ~ • Er lässt 
sich zu eic von sein~ Arbeit ablenken, schafft dadurch 
nie vie m1a: verursacht :e'e~en und Sc;brej bfehJ e.r ••• 
Er eledigt die Arbeiten aus einer gewissen Gleichgültigkeit 
heraus . 

Es ist noch nicht zu sagen, ob P . den Arbeitsgang vollkommen 
erfasst hat . 

Wec~u:iel- Abteilung 

/4 ~~ 
p;e /1 ~j, @ 
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Beri cht über den LehrlinR" Pöhlsen. l -, ________________________ g_________ B ad O I d e s I o r 

, __ er Lehrling Rolf P ö h 1 s e n, geb. 22 . 3. 1935 gehörte vom 13 . 12. s f ~ 
bis 14. 3 . 53 zur Sparabtei lung . Im Verlaufe dieses Zeitraumes wurde der 

.. enannte mit einem Teil von den in der Sparabteilung anfallenden Arbei. 
ten vertraut gemacht . P . wurde in alle Vorgänge von der Errichtung bis 
zur Auflösung eines Sparkontos eingeweiht . Er erlernte die Bedienung 
des Cbnti- Buchungsautomaten und der National- Registrierkasse . Obwohl 

der Erwähnte wiederholt ermahnt wurd~ 
f alt vermissen. Er zeigte ..ke ineo alJ,_ z,l,),_groe..se..tl;;:..$.if.e.r bei der Arbeit , 
wozu noch eine gewisse Dick~ ligkeit hi nzukam . Scheinbar fehlt ihm 
der Ehrgeiz. tieines Erachtens müsste man be'i den geistigen Anlagen 

des P . eigentlich be ssere Arbeiten _J,~e stets 

• ein zurückhaltendes Wesen. 

. Jad 01desloe , d . 17 . 3 . 195} 

~ 
;/i12 i"ml117i z7i du" I. L _ _ .. 

I 
1h 
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KREISSPARKASSE STOEMARN 
-Giro-Abteilung-

Bad Oldesloe,den 15.9.52 

033/Siev ./Rr. 

• • 

I 

An die . -~ 
i<r ~s. s e · 

r m ! 
D i r e k t i o n 
der Kreissparkasse Stormarn 

h 1 

Bad ·!oe . , 
....._ __ __jL...:.....L- --- ' 

Bad 0 1 d e s 1 o e 

Betr • . : Beurteilung des Lehrlings Rolf P ö h l s e n • 

Pöhlsen war vo.m 22.lo.51 bis 23.8.52 der Giroabteilung zu.geteilt • 
Er wurde in dieser Zeit zu sämtlichen vorkommenden Arbeiten heran­
gezogen ( Belegablage, Abstempeln von check - u.nd überweis ungs­
heften, Führung der Scheckheftkontrolle und des Scheck - und 
Wechselkopierbuches, Au.fset zen der Wechsel und Schecks , Auf tippen 
und Abstimmen der Überweisungen). Des öfteren hatte er den Konto­
führern beim Sortieren und Einordnen der Buchungsbelege behilflich 
zu. sein. Auch das Errechnen der Zinszahlen und de.r Zinsen erlernte 
er. Ebenfalls wurde er in der Bedienung der Buchungsmaschine Wl.-

terrichtet. 

Anfangs waren wir mit P. zufrieden. Er war fleißig, gewissenhaft 
und auch zielstrebig, wir hatten keinen Grund, uns über ihn z~ 
beklagen. Später begann sein Interesse zu erlahmen. Besonders seit 
Oste~n nahm es rapide ab; wahrscheinlich hatte P. damit gerechnet , 
zu diesem Zeitpunkt in eine andere Abteilung versetzt z u werden. 
Er wurde jetzt leichgültig, oberflächlich_ und dic.ldällig. Alle 
gut gemeinten Ra sc [läge Wld gut gemeinten Ermahnungen prallten 
v~n ihm ab. ir waren fast froh, als er versetzt wurde, da er für 
di~ Giroabteilung nur noch Ballast war. Firklich gute Arbeit 
leistete er an der uc llilgsmasc e, die er ohne Beanstandung zu 
bedienen vermag. 

Abteilungsleiter 
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Der Leiter 

der 
KREISSPARKASSE STORMAID 

BadOldesloe , ren 1 . August 1956 
- /Rr . 

1 . 

S o n d e r r u n d s c h r c i b e n 

An 

alle Fnuptzweigstcllcn 

der KREL".t _t.KASSE &TOR.' ;.N 

---------------------------

Gegen die Bestir:mun~cn über die Zulassung vou Kreditüberschreituncrcn 
bezw . Kontenübe:rziehungen ist in der letzten Zeit von einigen HauptzY"cig­
stellenleitern wiederholt in schwerwiegender le i se verstoßen worden , 
Da alle c!J.riftlichen. ahnuu~en nicht beachtet wurde.1 , 1at nunmehr 
der Herr Landrat auf Beschluß des parkassenvor1.:;tan c.., r~e en einen 
Hauptz„cicstcllenlei ter eine Disziplinarstrafe verhi:in_,t , aa wiederum 
eine eigenmächtige , bcstilllLlun swidrige Kredi tgewährm, • curch den 
Hauptz· ei:stcllenl c i te r festgestellt worden i st~ Sollten derartige 
Verstör nochmals vorkommen , dann würde dieses neben einer Bestrafung 
die Ab'Jerufung des Schuldigen aus seiner Stellung zur olge haben . 

Nach Heldung der Innenrevi sion ist die vorgeschriebene Prüfung 
der Nebenz re i gstellen durch die _auptzweigstellenlciter in diesem 
Jahre bei nachstehenden Hauptzwei(Y'dtellen nicht mehr oder nur unzu­
reichend durchgeführt 1orden : 

Zarpen 
Reinfe l d 
Trittau 
Bar:;teheide 
Rah l stedt 
Ahrensbur g 

Ich muß erwarten daß von mir gegebene Anordnungen strikte durchgeführt 
werden . Yünftit! sind die Berichte über die l'r".1.unr der i ebenzweigstellen 
zum tO „ jd . , ts . vorzul egen , 
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V e r m e r k 

Betr.:Malermeister Ernst A. Sc h u 1 t z - Hamburg-Wellings­
büttel , Speckmann-Str.28 

- - - - - - - - - - - -
In dieser Angelegenhei~ nehme ich Bezug auf meinen Vermerk 

vom 7.7.1956. , 

Inzwischen hat der Ha~enleiter, Herr B i s c h, 
nach der Anzeige seines Vertreters vom 4.9.56~e:ri.machtig einen 
weiteren Kontoüberzug zugelassen, so daß das Konto bei einer Kre­
ditgrenze per 1.9.1956 von 1.500,-- DM heute einen Salde von f ,t/ 
f;. c(;i"(fl) ~ aufw~ist.' Außerdem besteht ein Wechseleinreicher-

, ~ 1-f': ,r::.u 1d.?.H, 
1 g lt • .AIUage in Höhe von DM 3.624,lo. Der Kontoüberzug wurde 

gewährt gegen Ubergabe einer ~chnungskopie für eine angebliche 
Forderung von DM 2.200,-- gegen 61 Bauherren in Hamburg-Poppenbüt­
tel, vertreten durch die Firma Gröning & Co in Hamburg. 

Dieser Kontoüberzug wurde ~ugelassen, trotzdem Herrn Be h -
n i s c h bekannt war, daß wir nur -~~~/§:!:~er Mühe unsere Forde­
rungen aus dem derzeit unberechtigt~ntoüberzug hereinbekommen 
hatten. Herrn Be h n i s c h sind die persönlichen Verhältnisse 
bei Herrn Sc h u 1 t z genau bekannt. Er hat auch an der letzten 
Dienststellenleiter-Besprechung teilgenommen, in der.::e:z::-eindring­
lichst vor der eigenmächtigen Gewährung von Kontoüberzügen seitens 
des Leiters gewarnt wurde. Herr Be h n i s c h hat auch das 
Rundschreiben des Leiters vom 1.8.1956 erhalten, in dem davon 
Kenntnis gegeben wurde, daß ein Hauptzweigstellenleiter wegen 
einer unberechtigten Kreditgewährung disziplinarisch bestraft 
worden ist. 

Der Malermeister s c h u 1 t z war am 10.9.1956 zu einer münd­
lichen Besprechung hier und hat mit Herrn R i e k e n und dem 
Unterzeichneten mündlich verhandelt. Die Verhältnisse bei 
Sc h u 1 t z sind äußersf7günstig. Sc h u 1 t z hat seinen 
Betrieb eingestellt und muß in Zukunft nach seiner Angabe als 
Malergehilfe arb~~ Der Grundbesitz ist verkauft, das Haus 
muß am 1.1.1957/zu:rv'erfügu.ng gestellt werden. 
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Wir haben Sc h u 1 t z zur Abdeckung des Kontoüberzuges 
bezw. zur Sicherstellung aufgefordert.Se h u 1 t z erklärte 
uns, daß er zahlungsunfähig sei. Auf meine Vorhaltungen hin gab 
er zu, daß er beabsichtige, Vergleichs-, bezw. Konkursantrag zu 
stellen. Auf meinen weiteren Hinweis, daß wir noch heute einen 
Zahlungsbefehl. beantragen würden, den wir notfalls bis zum Offen­
barungseid vollstrecken würden, reagierte Sc h u 1 t z negativ. 
Ich habe ihm gegenüber auch in sehr klaren und unmißverständlichen 
Worten zum Ausdruck gebracht, daß Herr Be h n i s c h ihm unbe­
rechtigterweise Kredit eingJ;/~t habe un~ß er selbst auch in 
zu kritisierender Weise~~ Tatbestand~Betrugf,s grenzt1 von 
uns Kredit abgefordert habe. Die Sparkasse würde in diesem Falle 
bestimmt keinen Verlust erleiden. Denn die Beträge, die nicht 
durch Bürgschaft gedeckt seien, würden wir bei seiner Zahlungs­
unfähigkeit bestimmt von Herrn Be h n i s c h einfordern. 
Sc h u 1 t z bat um Nachsicht für Herrn Be h n i s 9-ß~• I9~ 
habe ihm geantwortet, daß bei Beurteilung der Sachlage /"~e~-~~R-m- kei-

ne Nachsicht mehr gewährt werden könne. 

Sc h u 1 t z hat dann die Forderung von DM 2.200,- durch Ur­
kunde vom 8.9.1956 nochmals schriftlich abgetreten, da die Abtre­
tung, die angeblich in Wellingsbüttel vorliegt, nach Auskunft von 
Herrn Beckmann mangelhaft ist.XAußerdem haben wir gegen 
Sc h u 1 t z noch gestern einen Zahlungsbefehl. über DM 3.758,51 

beantragt • 

Herrn Direktor Sander 

mit der Bitte um gefl.Kenntnisnahme vorzulegen. 

Bad Oldesloe, den 11.September 1956 
Rev.Mi/Wl. 
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/..J 

Betr .: Beschäftigung des Vaters des Hauptzweigstellenleiters 
bei unserer Hauptzweigstelle Hamburg-Welli.ngsbüttel . 

Das anliegend beigefügte Schreiben der Haup·tzweigstelle Hamburg- Wel­
lingsbüttel war für mich Veranlassung , Herrn Behnisch heute morgen 
anzurufen. Ich habe ihm gefragt , wer ihm die Genehmigung erteilt 
habe , ssinen Vater bei der dortigen Hauptzweigstelle zu beschäftigen . 
Herr Behnisch erwiderte mir , es sei ein "Notzustan~gewesen und 
deswegen habe er seinen Vater dort eingesetzt . 
Ich habe i~,in allerschärfsten Worten meinfe rhi ssbilligung z :1 Aus­
druck gebracht und ihn aufgefordert , m6rge rüh auf der Hauptstelle 
zur Berichterstattung zu erscheinen. Für et e entsprechende Vertre­
tung würde gesorgt werden • 
Eine halbe Stunde später rief mich Herr Wagner in seiner Eigenschaft 
als Betriebsratsvorsitzender an. Behnisch hatte sich an ihn um Ver­
mittlung gewandt . Behnisch bat , davon Abstand nehmen zu dürfen , dass 
er morgen auf der Hauptstelle erscheint . __ In der Auseinandersetzung 
mit •Herrn Behnisch ist von mir golgende Ausserung• gemacht worden: 
'_ß i e Idiot , ich lasse Sie. ablösen, wenn etwas derartiges noch einmal 
wieder ·vorkommt . Sie· sind .-2o Jahre a ng ini. Sparkassenfach und müssen 
wissen , dass es von der Direktion nicht geduldet werden kann, dass 
eine fremde Person 2 Monate iang im Betrieb der -Sparl{asse ohne Kennt­
nis der Direktion beschäftigt wird . Sie haben sich morgenfrüh auf der 
Hauptstelle zur Berichterstattung einzuf·i nden . Eine Ersatzkraft wird 
von mir gestellt . " , 
Herr /agner wies mich im Auftrage von Herrn Behnisch daraufhin , was 
mir vorher nicht bekannt war , dass der Vater von Herrn Bebnisch be­
reits früher beiE der Hauptzweigstelle Hamburg-Wellingsbüttel be­
schäftigt gewesen ist . Behnisch habe durch die Beschäftigung seines 
Vater s nur im Interesse der Sparkasse handeln wollen um damit zu 
einer baldmöglichsten Klärung der Diff erenzen in der/ Umstellungsrech-
nung zu kommen . 
Herr Rieken hat anlässl ich seiner Anwesenheit in der Hauptzweigstelle 
Hamburg- Wellingsbüttel den Vater von Herrn Behnisch in der Haupt­
zweigstelle gesehen. Dieses ist auch wohl für Herrn Behnisch jetzt 
erst Veranlassung gewesen, davon Meldung zu machen. 
Ich stehe nach wie vor zu meiner Herrn Behnisch gegenüber gemachten 
Feststellung

1
sowohl in formeller als auch tatsächlicher Hinsicht . 

Ich bin auch nicht bereit, davon etwas zurückzunehmen • 
Es ist ein unmö glicher Zustand , dass ·bei der Sparkasse eine betriebs­
fremde Person zwei hlonate beschäftigt wird , ohne des der Sparkassen­
leiter davon überhaupt Kenntni s hat , ganz davon abgesehen , dass der 
Vater des Herrn Eehnis~h hierdurch die Möglichkeit hatte , Kenntnis 
von Ges chäftsvorfällen , Sparguthaben usw . zu bekommen. Durch dieses 
Verhalten ist darüberhinaus das Geschäftsgeheimnis verletzt worden . 
Daran ändert auch nicht die nachträglich bekannt gewordene Tatsache , 
dass der Vater von Herrn Behnisch bereits früher mal bei uns beschäf­
tigt gewesen ist . Es bleib ~ ferner voll kommen unverständlich, warum 
Behnisch nicht vor Antritt der Tätigkeit seines Vaters hierzu die 
Genehmigung des Sparkassenleiters eingeholt hat . Der Vorgang einer 
Einstellung bezw . einer Beschäftigung einer neuen Kraft in uns erem 
Betrieb dürfte einem langjährigen Hauptzweigstellenleiter hinrei­
chend bekannt sein bezw . er muss sich darüber im klaren sein , dass 
ohne Zustimmung des Leiters fremde Personen im Betrieb nicht beschäf­
tigt werden können . Ich betrachte das Verhalten des Behnisch als. 

- 2 -
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einen _eklatan~en Versto~s gegen die Pfl ichten eines Haeytzweigstel­
lenleiters . Eine Verbreit~ ung dera r t iger Eigenmächtigkeiten auf 
andere Dienststellen dürfte zu unhaltbaren Zustän den bei unserer 
Sparkasse führen . 

ll(, t... 
Herrn Direktor Sander 4m der Bitte um Kenntnisnahme. 

Bad Oldesloe, den 29 . Jan. 1951 
Vor/Lt . 
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Betr - : Lehrlin~ Rau 

Ich habe damals , kurze Zeit nachdem Fräulein Rau nach Harksheide 
versetzt wurde , mit Herrn· --1.ä.::~~;i:b~~esprochen und ihn darauf 
aufmerksam gemacht , daß Fräulei n Rau mit Rücksicht auf den lan­
gen Anmarschweg früher nach Hause gehen müßte . Durch heutiges 
Telefongespräch hat Herr· enskus mir bestätigt , daß ein Weggehen 
um 1/2 5 Uhr zugesichert \Orden sei, 

Ich habe heute in dem Gespräch mit Herrn Wenskus festgestellt , 
daß er sich mehrmals widersprach, zum mindesten nachdem ich ihm 
mitgeteilt hatte , daß eine schriftliche Beschwerde des Vate1·s von 
Frl . Rau hier vorlag . 

Zunächst wies Herr Wenskus aarauf hin , daß das späte 1/eggehen nur 
während der Abschlußzeit vorgekommen sein könne - opäter, nach 
Bekanntsein der schri~tlichen Beschwerae , trug er vor, daß Frl , 
Rau ja hätte um 1/2 5 Ubr gehen können , er habe sie nicht gehalten , 

Als ich ihm daraufhin erwiderte, daß der Vater von Frl.,. ,Rau sich 
"doch wohl nicht ohne Grund beschwere, teilte er einmal ,1 1ä.aB Frl . 
Rau doch wohl ::;unächst einmal ihre Arbeiten fer·tig machen müßte; 
später wies er darauf bin, daß er nicht rüßte, wo Frl . Rau sich 
nachher aufgehalten habe, wenn sie pünktlich we ·gegangen sei , 3ie 
müsse sich ja wohl dann woanders aufgehalten haben, bei der Suqr-
~asse sei sie nicht gewesen . 

Ich liabe mit Fräulein Rau ar.schließend selbst noch einmal ge­
sprochen- Frl - R . hat mir erklärt, daß Herr W e n s 1: u s sie 
angewiesen habe, ihre Arbeiten restlos fertigzustellen • Fierzu 
gehörte u . a . auch die Ablage , sie könne erst fahren, wenn alles 
fertig sei , Dauurch sei es vorgekommen, daß sie wn / 2 6, um 6 Uhr 
und noch später gefahren sei . 

A~s den widerspruchsvollen Aussagen von Herrn ~enskus ~rgibt sich 
einwandfrei - was ich ver.:ichiedentlich schon Gelegenheit hatte, 
festzus t ellen - , daß Herr ffenskus sich nicht scheut , vorgesetzte 
anzuschwindeln, und daß er sich darüber hinaus nicht scheut, Maß ­
nahmen der Geschäftsleitung nicht zu beachten . 

Ich habe Sie damals schon über seine Nichtwahrung des Geschäftsge­
heimnisses unterrichtet . Ich habe Sie auch früher be1·ei ts einmal 
darüber unterrichtet , daß Herr Wenskus teilweise doch glaubt, 
sehr dreiste Antworten ~eben zu können- Tatsache ist jedenfalls, 

/ daß die klipp und klare 0 Anweisung er6 angen ist, daß Lehrlinge 
keine Überstunden machen sollen . Diese Anweisun._, gilt für den ge­
samten Betrieb und damit auch fiir Herrn 11enskus . I ir ist ferner 
folgende Äußerung von Herrn 1.1enskus bekannt : " Ich habe bei Herrn 
Vor haben keine Nummer . Das ist mir bekannt; aber das 
interessiert mich auch vorläufig nicht , denn jetzt i8t noch Herr 
u an der da , unJ bei dem drücke ich al:es durch, was ich 
durchdrücken will ." 

- 2 
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Ich bin der Auffassung, daß wenn wir unsere Betriebsdisziplin 
wahren wollen und wenn wir darüber hinaus endlich einmal Ordnung 
in den Betrieb hineinbekommen wollen, so müssen dann die von 
der Geschäftsleitung - und dazu rechne ich mich auch - ergangenen 
Anweisungen durchgeführt werden; und dazu rechne ich ferner, 
daß, wenn gegen diese Anweisungen verstoßen wird, entsprechende 
Maßnahmen getroffen werden, daß für di e Zukunft zum mindesten 
~ie Durchführung der ergangenen Anweisungen gewährleistet ist , 
Ahnli che Dinge, wie bei Herrn Wenskus , haben sich bei einigen 
bestimmten Hauptzweigstellenleitern unseres Betriebes ebenfalls 
ereignet, wenn auch auf dem einen oder anderen Sachgebiet, 

Ich habe für die Zukunft nicht mehr die Absicht, mich mit derartig 
unproduktiver Arbeit zu beschäftigen und bitte Sie, zum mindesten 
von jetzt ab bei den in Frage kommenden Hauptzweigstellenleitern 
energisch durchzugreifen . 

Bad Oldesloe, d 10 , Januar 1957 
Vor/We 

~ft~ l 



(") 
0 
\ 

w 
C 
L.. 

CO 
E 
L.. 

0 
1 ' Cl) 

> 
■ 

..c 
(.) 
L.. 

CO 
cn 

■ 

Q) 
L.. 

CD 

~ 
:::1 
m 

..-.. 
(9 
LL 
0 -
~ 
CU 

..c 
(.) 
cn 
C 
(].) 

E 
(].) 
0) 
cn 
0) 
C 
:::J 
..c 
(.) 
cn 
s._ 

0 
LL 
(].) 

..c 
(.) 
cn ......, LO 
:::J CX) 
(].) 0 

o"'" 
(].) LO 
·- ~ 
"'O~ 
..c s._ 
(.) (].) 
s._ 

E :::J 
"'O E ......, 
s._ :::J 
(].) C 

"'O ......, 
s._ ~ 
·o (].) 
~ -~ (].) e 
(9 a_ 

• 

• • 

• • 

U b e r s 1 o h t 

Uber die am l . Mai 1958 bei unseren Hauptzweigstellen 

Hamburg-Rahlstedt, 
Hamburg-Wandsbek, 
Hamburg-WellingsbUttel 

und Nebenzweigstelle 
Hamburg-PoppenbUttel 

tätig gewesenen Mitarbeiter 

-----------------------------------------------------
Besetzung am l . Mai 195§ 

Hamburg-Rahlstedt 

heutige Besetzung 

Beamte und Angestellte 

✓ W a g n e r , Erich 

I H am es t er, OUnter 

0 r ä p e r , Heinz 

Pampe r in, Fritz 

Virus, Siegfried 

Tost, Renate 

So h a oh t, Hedwig 

Slot t a, Karl-Heinz 

Hin so h, Albert 

K a :l. l weit, Reinhard 

Becker, Walter 

Lehrlinge 

W a g n e r , Erich 

Ha m es t er, GUnter 

0 r ä per , Heinz 

Pampe r in , Fritz 

Virus , Siegfried 

Tost , Renate 

So h acht , Hedwig 

S 1 o t t a , Karl-Heinz 

' B u s C h , Wilfried 
{ P ö h 1 s e n , Rolf 

Rau, Petra 

Rau, Petra / schmalJohann, Uwe 

Hamburg-Wandsbek 

Beamte und Angestellte 
y T o b 1 e s e n , Arnold 

/ D 1 et s c h , Helmuth 

✓ Feddern , Alwin 

v' Heuer, Walter 

S e m m e l h a a c k , Hermann 

✓ E b e 1 in g, Herbert 

'-/ S p o n n e r , Ingrid 

Berge r, Lothar 

N i e m a n n , Helmuth 

V'R au , Monika 
Lehrlinge 

Wertpapier 

gestellte 
/ S t e o k e r , Martin 

✓ s c h nr 1 d t , Christa 
/ 

Tob 1 es e n , Arnold 

D 1 et so h, Helmuth 

F e d d e r n , Alw1n 

Heuer, Walter 

Semmel h a a ok, Hermann 

E b e l 1 n g , Herbert 

S p o n n er , Ingrid 

/ Schneedhorst , 

\/ S 1 l a o h , Gerhard 

B u r m e 1 s t e r„ Herbert 

Steck er, Martin 

Schmidt, Christa 
- 2 -
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Besetzung am l. Mai 1958 
Hamburg-WellingsbUttel 

- 2 -

heutige Besetzung 

Beamte und Angestellte 

J ä g e r , Walter 

I B eck man n, Arnold 

✓ B e h n 1 s o h , John 

I D r U m m e r , Otfried 

Lehrlinge 

/ B r a n d s t ä t t e r , Ruth 

Hamburg-Po~~nbUttel 
Angestellte 

/ Niemann, Rßinhold 
/ w r 1 g g e r s , JUrgen 

( K ä m m e r e r , Rudolf 

B e c k m a n n , Amold 

Be h n 1 s c h, John 

Dr Um m er, Otfried 

Wagner, Christa 

Niemann, Reinhold 
Wriggers , JUrgen 
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Ubers:tcht 

Uber die am 1. Mai 1958 bei ~ren HaupUWoigetellen 

Hamburg-Rablstedt, 
Hamburg-Wendsbek, 
Hamburg-Well1ngabUttel 

und Neben2We1.gstelle 
Hamburg•Popponbttttel 

tätig gewesenen Mitarbeiter 

~--------·-----~-----------~------------------------~ 
Besotzuns am 1. 

Hamoorg-Rahlatedt 
Beamte und Angestellte 

W a g n r, Erich 

Ha m o a t er• OUnter 
Gr 'per. H1nZ 

Pampe r 1 n. Fritz 
V 1 r u s. Biestrted 
Tost, Renate 
So b a ob t • Hedwig 

Slot t a • Karl-HainZ 
H 1 n ob, Albert 
K all w e 1 t, Roinbard 
Beo k er" Walter 

LehrH::9W 

Rau, Petra 

Heroburg-Wandabek 

heutige Beaotz:t5 

Was n er, Erich 

Ha m s t r" OUnter 

O r li p e r , Heinz 

Pampe r 1 n, Pt>itz 
V 1 r u s , Siegfried 

T o s t , Renate 

Schacht, Hedwig 

Slot t a, Karl-Heinz 
Busch, W1lfr1ed 

P cS h l s e n, Rolf 
Rau, Petra 

SobmalJobann, ~e 

Beamte und Apgoatellte · 
Tob 1 es e n, Amold 

D 1 et s c h, Helmuth 
Feddern, Alw1n 

H e u e r , Walter 

Semmelhaack, ~rmann 
Ebeling, Horbet-t 

Sponner. Ingrid 
B e r s e r , ü:>tbar 

N 1 e man n, HelmUtb 

utbrl.inge 

R n. u. , Monika 

Wertpapier 
Angestellte 

r • Mal"tin 

Christa 

Tob 1 es e n, Arnold 

D 1 O t ach, Holmuth 
F o d d o r n , Alwin 

Heuer, Walter 
Semmelhnack, ~rmann 
E b e l 1 n g , Horbel"t 

Sponner, Ingrid 

Schneedhorat, 
Sa 1 l a oh, Gerhard 

B u r m e 1 s t e r, Herbert 

Christa 
.. 2 -
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Besetzung am 1. Mai 195§ heut!ße Beaetzuns 

Hamburg-Woll.ingsbUttel 
Beamte und Anß!otellte 

J I g e r I Walter 

B O C km n n, Arnold 
B e h n 1 8 c h „ Jolm 

Drummer, ottried 
Lohrllnge 

Brandstätte~,~~ 

Hamburg-Popeen!?llttel 
. Anß<!stell te 

N 1 e man n, lleinbold 

W r 1 g g er a, JUrgcn 

K U m rn o r o r , Rudolf 
B e o k m a n n , Arnold 

B e h n 1 8 c h , John 

D r U m m e r , ottried 

Wagner, Christa 

N 1 e man n, Reinhold 
W r :1 s g er a, JUrgen 
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Ubers:toht 

Uber die am l. Mai 1958 bei unseren Hauptzweigstellen 

Hamburg-Rahlstedt, 
Hamburg-Wandsbek, 
Hamburg-WellingsbUttel 

und Nebenzweigstelle 
Hamburg-PoppenbUttel 

t'tig gewesenen Mitarbeiter 

Besetzung am l . Mai 195§ 

Hamburg-Bahlstedt 
Beamte und Angestellte 

W a g n e r ; Erich 

Ha m e a t er, OUnter 
G r ti. per, HeinZ 

P a m p e r 1 n , Fritz 

V 1 r u s, Siegfried 

'l' o s t , Renate 

S o h a o b t , Hedwig 

S 1 o t t a, Karl-HeinZ 

H i n s o h , Albert 

K a l 1 w e 1 t, Reinhärd 
B e c k e r , Walter 

~brl.inge 

Rau , Petra 

Hamburg-WaDdsbek 

Beamte und Angestellte 
Tob 1 e e e n, Arnold 
D 1 et 8 c h, Helmuth 
F e d d e r n , Alwin 

Heuer, Walter 

Semmelhaack, Hermann 
E b e l 1 n s, Herbert 
Sponner, Ingrid 

B e r g e r , Lothar 

N 1 e man n, Helmuth 

Lehrlinge 

Rau, Monika 

Wertpapier 
Angestellte 

r, Martin 

Christa 

heutige BesetZWlg 

Wagner, Eriob 

Ha m es t er, GUnter 

G r ä p e r , Heinz 

P a m p e r 1 n , Fritz 

V 1 r u a, Siegfried 
Tost, Renate 

Sc h a c b t, Hedwig 
Slot t a, Karl-Heinz 
Bus c b, W1lf'r1ed 
P ö h l s e n, Rolf 

Rau , Petra 

So b mal Job an n, Uwe 

Tob 1 e Ben, Amold 
D 1 et ob, Helmuth 
F e d d e r n , Alwin 
H e u e r , Walter 
Semmelhaaok, Hermann 
E b e 11 n g, Herbert 

S p o n n e r , Ingrid 

Schneedhorat, 
S a 1 l a c h , Oerhard 

Bur m e 1 et er, Herbert 

stocke~, 

Christa 
- 2 -
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Besetzung am l. Ma.11958 heutige Besetzut?6 

Hamburg-WellingsbUttel 
Beamte und Angestellte 

J ä g e r • Walter 

Beo km an n, Arnold 
Be h n 1 s c b, John 
Dr Um m er, ot:t'ried 

Lehrlinge 
BrandstKtter, ~~ 

l!@mburg-PoppenbUttel 
gestellte 

N 1 e man n, Reinbold 
W r 1 g g er s, JUrgen 

Kämme r o r, Rudolf 

Beckmann, Amold 
Be h n 1 so b, John 

Dr Um m er, otfried 

Wagner„ Christa 

N 1 e man n, Re1Dbold 
W r 1 g g er a, JUrgen 

V 
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Ü b e r s i c h t 

über die am 1 . Mai 1958 bei unseren Hauptzweigstellen 

Hamburg-Rahlstedt, 
Hamburg-Wandsbek, 
Hamburg-Wellingsbüttel 

und Nebenzweigstelle 
Hamburg-Poppenbüttel 

tätig gewesenen Mitarbeiter 

Besetzung am 1. l'ft.ai 1958 

Hamburg-Rahlstedt 

Beamte und Angestellte 

\rl a g n er , Erich 

heutige Besetzung 

Wagner , Erich 

Ha m es t er, Günter 

G r ä per , Heinz 

Pampe r in , Fritz 

V V i r u s , Siegfri d 

Tost , Renate 

Ha m es t er, Günter 

G r ä per, Heinz 

Pampe r in, Fritz 

Virus, Siegfried 

Tost , Renate 

S C h a c h t , Hedwig S C h a c h t , Hedwig 

S 1 o t t a , Karl-Heinz s 1 o t t a , Karl-Heinz 

H i n S C h , Albert ~ J44.t.'ad,..._ B u s C h , Wilfried 

K a 1 1 weit , Reinhard 

Becker, Walter 

/( 

,, 
Lehrlinge 

P ö h 1 s e n, Rolf 

Rau , Petra 

1 

Rau , Petra Sc h m a 1 j oh an n , Uwe 

Hamburg-Wandsbek 9-f }.J 
Beamte und Angestellte 

Tob i es e n , Arnold 

D i e t S C h , Helmuth 

F e d d e r n , Alwin 

H e u e r , Walter 

T o b i e s e n , Arnold 

Die t s c h, Helmuth 

F e d d e r n , Alwin 

Heuet" , Walter 

S e m m e 

E b e 1 i 

1 h a 

n g , 
a c k , 

Herbert 

Hermann Sem m e 1 h a a c k , Hermann 

E b e 1 in g , Herbert 

S p o n n er , Ingrid S p o n n er , Ingrid 

B e r g e r , Lothar a....::,. '/ ~ •~ S c h n e e d h o r s t , 

N i e m a n n , Helmuth ~~~- S a 1 1 a c h , Gerhard 

Lehrlinge 

Rau , Monika , Bur meister, Herbert 

Wertpapier 

Angestellte 

Martin 
Christa 

S t e c k e 

Sc y 1 d t , 

Martin 
Christa 

- 2 -
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Beset zung am 1. Mai 1958 

Hamburg-Wellingsbüttel 

- 2 -

heutige Bepetzung 

Beamte und Angestellte 

Jäger , Walter 

Beckmann , Arnold 

Be h n i s c b , John 

Dr ü mm er , Otfried 

Lehrlinge 

V B r a n d s t ä t t e r , Ruth 

Hamburg-Poppenbüttel J.J 
•Angestellte 

I N i e man n , Reinhold 

Wrigge r s, Jürgen 

• 1 

~ ä m m er er , Rudolf 

Beckmann , Arnold 

Be h n i s c h, John 

Dr ü mm er , Otfried 

Wagner , Christa 

Nie man n, Reinhold 

Wrigge r s , Jürgen 
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V e r m e r k 

ßetr . : Angestellte Frau Hedwig Sc h a -c h t 

Frau Schacht wurde heute bei mir vorstellie; und über­
reichte das anliegende Attest von Frau Dr . Schub a c k . 
Sie bat darauf- hin , doch zu prüfen , ob nicht die Möglichkeit 
besteht , sie für einige Monate von der Arbeit als Stenotypistin 
zu befreien , damit das Leiden gründlich auskuriert werden kann . 
~rau Dr . Schuback hätte ihr Hoffnungen gemacht , daß bei einer 
entsprechenden Ruhezeit eine Heilung auf Dauer durchaus möglich 
sei . 

Es wird sehr schwer sein , Frau Schacht an anderer Stelle 
einzusetzen , da sie keine gelernte Fachkraft ist . Es bleibt zu 
überlegen , ob man ihr fü r. einige'Zeit an Stelle der ausscheiden­
den Mitarbeiter Berge r oder Hin s c h die Führung des 
Kassenheftes bei 014 oder 001 überträgt, wobei sie möglicher­
weise für leichtere Arbeiten (Zinsrechnungen) noch heranzuziehen 
wäre . 

Herrn Direktor Vor haben 
------------- ---- --- - - --------
vorzulegen . 

Bad Oldesloe , den 5 . Juni 1958 
Rie/We · 
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An die 
NEUE SPARCASSE von 1864 
Hamburg 1 
Glookeng1eßerwall 21 

An die 
HAMBURGER SPARCASSE von 1827 

H am b ur g 11 
Adolphsplatz 2 - 5 

Vor./Af. 16. Juni 1958 

Betr.: Z hlenmater1al unserer Hambur er Dienststellen ---------------~--------~~-----~---~ -----~-~----~~~-
Unter Bezugnahme auf die am 11. Juni ds. Jrs. g troffene Abspra­
che Ubersenden wir Ihnen anliegend das zugesagte Zahlenma.ter1 l 
Wlserer Hamburger Dienststellen zu Ihrer gefl. Bedienung. Hin­
sichtlich der bei unseren Hamburger Dienststellen beschäftigten 
Mitarbeiter machen wir Ihnen folgende Angaben: 

Es werden dort z. Zt. beschäftigt: 

R hlstedt 
Wandsbek 
S sel 
WellingsbUttel 
PoppenbUttel 

11 Mitarbeiter - 2 Lehrlinge 
9 II 2 tt 

8 " - 2 u 
4 " - l n 
2 " - -34 Mitarbeiter - •7~Le=-h~r~i~i~n-g-e 

Depot/Wertpapier/Sorten 
36 Mitarbeiter - 7 Lehrlinge 

Es w rden dort beschäftigt 4 Beamte 
(von denen 2 Ende Juni pensioniert 

2 " 

werden) ./. 4 
verbleiben 32 Angestellte~ 7 Lehrlinge 

Es geh6ren der Htlherversioherung nicht an: 
2 Angestellte 57 Jahre 
1 Ange tellter 49 tt 

5 Angestellte 20/?7 " 
2 Angestellte 19 " 

10 Angestellte Durchschnittsalter 31,3 Jahre 
Von diesen 10 Angestellten wohnen: 

5 in Hamburg 
4 in Bad Oldesloe 
1 in Stapelfeld 

- 2 -
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16. Juni 195 2 

die an die 
NEUB SPARCASSE von l 64 
Hamburg 1 
Glock ngi erwa!I 21 

HAMBURGER SPARCASSE von 1827 
Hamburg 11 
Ädolphsplatz 2" 5 

Es gehören der Höherversicherung an, 

4 Angestellte 
3 " 
4 " 

~ n 

22 Angestellte 

61/62 Jahre 
51/57 " 
40/45 " 
30/39 " 
21/'Z( " 

Durohschnittaalter 40,6 Jahre 

von d$D 11 tarbeitem Uber 40 Jahre gehören 7 Mitarbeiter der 
Höherver icherung 18 - 25 Jahre an, 2 Mitarbei.ter gehören der 
Höherversicherung 5 Jahre an, 2 Mitarbeiter geh6ren der Höh r­
vers1cherung l „ 2 Jahre an. 

Von diesen 22 Mitarbeitem wohnen: 
10 in Hamburg 

2 in Ahren burg 
2 in Trittau/GrBnwohld 
2 in Hark neide/Glashütte 
5 1n Bad Oldesloe 

_J:. in Reinf' ld 
22 

Daa Durchschnittsalter sämtlioher 32 Mitarbeiter betr gt 37,7 
Jahr. · 

01 32 Mitarbeiter gliedern sich wohnungemäßig wi folgt auf: 
15 1n Hamburg 

l in Stapelfeld 
2 1n Ahr n burg 
2 1n Trittau/Orön ohld 
2 in H rk heide/GlashUtte 
9 in Bad Old sloe 
1 in R 1nt ld 
~ 

Au erdem werden in den H mburger Dien tstellen durch chnittlich 
7 Lehrlinge - verteilt aut di einzelnen Zweigstellen - beschlif­
tigt. 

Die Angaben hin 1chtl1oh Mitgliedschart zur Höherversicherung h -
ben w1r z . T. au unseren Akten entnommen, z. T. bei unseren 1t­
arbe1tem erfragt . 

Hin ichtl1ch d s Ihn n aur b sonderen Anlagen zugehend n Zahlen­
mat ria.ls weisen wir nooh daraut' hin, daß die Anzahl der 

- J -
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16 •. Jun1195 

di an die 
NEUE SPABCASSE von l 64 
Hamburg l 
ölockeng1eßerwall 21 

HAMSUROER SPARCASSB von 1827 
Ha m b ur s 11 
Adolphsplatz ~ - 5 

deb1tor1scb r. Konten~ genau o wie die Aufgliederung d r lau­
fenden Kred1te,nioht mehr von 1.1ns rtn1tte1t we~den konnten. 
Wir glauben aber, daß die von uns on t gemachten Angaben 
Ihnen bereits einen genügenden Uberblick verschaffen. 



(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::l 
..c 
(.) 
Cl) 

> s.... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::l CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

cn ..c 
(.) 
s.... 
::l 

■ "'O 

(]) t:::: 
Q) C s.... "'O ....... 
s.... ~ 

~ 
·o w ~ ·----i 

ru e 
(9 0.... 

---HaJlp-Lzwei gstel l e Ahrensburg 
Abteilung bzw. Hauptzweigstelle 

Kre i ssparkasse 
Storm.Jrn ' 

1 5. JULI 19~8 
Bad üldesl 

Dienstliche Beurteilung 

L 

· 9, Juli 1951., 
Datum 

geboren am: _ 1L7w•L-.Jc:.uTu...,l ..... 1._· _1.1-9~3.L.L5. _____ in: __ ___,,,_P_,.ö'-"l,_,,i,,_,t._.z,.__,,__,K"'r,,,_s~. =S"""t=o-=r=m=a=r=n,,__ 

Fachpi:üfungen einschl. Lehrabschlußprüfung im Sparkassen- oder Bankfach: 

• • 
Lehrabschlußpr üfung 

Anlaß der Beurteilung: 

Versetzung nach 001 

Dauer der Tätigkeit innerhalb der Abteilung oder Zweigstelle: 
mil Angabe längerer Arbeitsunterbrechungen) 

• • 
Vom 21 . Febr . 19J7 bis 16 . Juni 1958 Ahrensburg 

Aufzählung der Tätigkeitsgebiete: 

Kontoführer 

(.t rüfung der Schecks und Uberweisungsau.f tr;~ge , ....:insortieren, 
Abhaken der Buchungen , Zinszahlenberechnung) 

[Form Nr. 53 1 rr11drh:h Klndt, &vlndrucktrtl, Bad OldUla• 500 9. 56 
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Auftreten in der Offentlichkeit: 

Angaben über besondere Eignung für bestimmte Arbeitsgebiete; körperliche Besonderheiten und 

gegebenenfalls sonstige besondere Lebensverhältnisse: 

Bemerkungen zu der vorstehenden Beurteilung: 

9, Juli ~58 
1 ' 

• • 

Kreissparkasse ~tormarn 
Hauptz.weig6telle Ahrensburg 

~~ -• 
!-~au.ptz 111--i,....st"'llenlei -fer i V. 

• • ' . 

. . 
• 

~ +er "'U · 
_ e untr~_,-

\ 

. #lilt- " 

.J:Jau pLz weigstelle /\ hrensburg 
Abteilung bzw, Hau ptzweigstelle 

-- ---
Kreisi:;parkasse 

Storm„nn 

1 5. JULI 19~8 

Bad Oldesl 

Dienstliche Beurteilung 

k 9. Juli 195&· 
Datum 

geboren am: 17 . Juli 19°J5 ____ in : _ __E_ö_l_i_tz _,_Kr s öt or marn 

Fachprüfungen einschl. Lehrabschlußprüfung im Sparkassen- oder Bankfach : 

• • 
Lehr a b s chlu ~pr Uf ung 

Anlaß der Beurteilung: 

Ver3etzun~ nach 001 

Dauer der Tätigkeit innerhalb der Abteilung oder Zweigstelle: 
mil Angabe lä nge re r Arbeit sunterbrechungen) 

• -• 
Vom 21 . Febr . ~~57 bis 16 J~ni 1958 A rensburg 

Aufzählung der Tätigkeitsgebiete : 

Z:on tofü'-:rer 

.... r·: u:::1: der sr-:.· c'...~ u.r:d bcr,;c::..cur. ·s· uftr" 1:. , :=::..ns)rt::..e.er.., 
Abhaken u.er Buc i u11~en , .7. in s?i, h7 t:.nbe ec1~n, .. 

1 Porm Nr. 53 1 frtedrfch Kindt, Bu ('ndruckutl, Ba'1 0 1deslo• 500 9 . 56 
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Angaben über Fertigkeiten in der Bedienung von Buchungsautomaten unter Angabe der Arten der 

Maschinenarbeiten und der Maschinentypen: , 

"Nationa l ": 

Auf welchen Gebieten besitzt der Beurteilte Fachkenntnisse und zwar theoretische oder praktische und 

wie sind diese zu beurteilen: 

Angaben über Ausdrucksfähigkeit mündlich und schriftlich: 

Pflichtgefühl, Arbeitsfreude, Selbstdisziplin, Temperament: 

Die i'1."T' übertre.-::;encn Arbeiten •. :1- ___ 1 c-ut 2r2.c- .; Gt 

Ehrlichkeit, Pünktlichkeit, Ordnungsliebe: 

eut 

Auffassungsgabe: 

gut 

• • 

• -

Organisationsfähigkeit: 

Selbständigkeit: 

• •u rteilsfähigkeit: 

Umgang mit Vorgesetzten und Kollegen und allgemeine Haltung im Dienst: 

• • 

Umgang mit den Kunden im Schalterdienst - Verhandlungsfähigkeit: 

er o 1"...ne '::c:.. cl . 
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Auftreten in der Offentlichkeit: 

einwand r ei 

Angaben über besondere Eignung für bestimmte Arbeitsgebiete; körperliche Besonderheiten und 

gegebenenfalls sonstige besondere Lebensverhältnisse: 

9, JuU ~58 
1 : 

Kreissparkasse ~tormarn 
Hauptzweig5telle Ahrensburg 

• • 

·~~ : - • 
Haupt zweigstellenl ei ter i .V . 

Bemerkungen zu der vorstehende n Beurteilung: • • · ... 
' 

~ ,, a- • • • "' s • r "'":':t':":'-t_e~i-· ~~~---~;--::.:-:.~;;,;;:;.,;;.z~;.;:;. : ·. lie_i:i seitens 
J..1,,.t;;J.1..U~-'ds~~~•füh t 1.'/.i e-e."d.,.,;es,_,.,.~) .. ,,..... 

, '-----·~-=- e ·- ::forder 
n ab µ . ·.1under ge rige ..... -

• eine strenge urec1 weisung erteilen mußt e . 

IJ t'hl 

• • 

• • 
/' 
I 

V e r m e r k 

Betr.: Spar kassenangestellter Busch , 
zur Ze i t täti g bei der Hauptzweigstelle Hbg . - Rahlstedt . 

Auf Veranlassung des Leiters habe ich am 16 . August mit dem Ange­
stellten Busch auf der Hauptstelle verhandelt und ihm Vorhaltungen 
gemacht hinsichtl i ch der Führung und Inanspruchnahme seines Giro­
kontos. 

Busch nimmt bei uns e i n Dar lehen in Anspr~h , welches nach seiner 
Angabe noch einen Schuldsaldo von DM 260 , - ausweist und welches 
mit monatlich ~ 30 ,-- getilgt wird . Dan ben ist s ein bei der 
Hauptstelle g.eführtes GirokoI].to ständig überzogen • 

Ich habe Busch darauf aufmerksam gemacht , dass in Zukunft eine 
debitorische Beanspruchung seines Girokontos nicht mehr zugelassen 
würde , na chdem mir Busch erklärt hatte , dass er den augenbl i ck­
lichen Debetsaldo spätestens am 15 . Oktober abgedeckt haben würde . 
Busch gib t an , demnächst nach Frankreich in Urlaub zu fahren . 
Die Kosten hierfür von zunächst DM 150 , -- sind bereits zu Lasten 
seines Girokontos entnommen und sollen nach seiner Angabe mit die 
Ursache der Überziehung sein . Hinsichtlich des an seinen Schwager 
gewährten Darlehens gab Busch an , dass es sich um eine echte Dar­
lehensverpflichtung seines Schwagers handelt , dass er lediglich als 
Bote hinsi chtlich der Rückzahlungen fungiere . 
Abschliessend habe ich Busch in ernsten und mahnenden Worten darauf 
hingewiesen , dass es nicht angehen könne , dass er als ganz junger 
Angestellter sich ständig weiter verschulde und dass auch die Fi­
nanzier ung einer Frankreichreise auf diesem .lege nicht zu vertreten 
sei . Im Interesse seiner eigenen Person habe ich ihm dringend 
nahegelegt , den umgekehrten Weg zu gehen und dur ch allmähli che An­
sparung wenigstens des grössten Teils künft i ger Sonderausgaben 
Ordnung in sei ne finanz i ellen Verhältnisse zu bringen . Die Ge ­
wöhnung an eine laufende Verschuldung erschwere seine Laufbahn 
und sei seiner künftigen Berufsentwicklung höchst abträglich. 

Busch versprach mir , i n Zukunft?nts rechend zu handeln . 

) Herrn Direktor Sander ~ 

Herrn Oberamtmann Vorhaben ~ ,;; I 
mit der Bitte um Abzeichnung vorzulegen . 

2) Sekretar iat 

zur Abl age in die Personalakte . 

Bad Oldesloe , den 17 . August 1955 
Rev.Mi/Fr a . t I 



(") 
0 
\ 

w 
C 
s.... 
ro 
E 
s.... 
0 
1 ' Cl) 

> 
■ 

..c 
(.) 
s.... 
ro cn 

■ 

(]) 
s.... 
~ 

...-.. 
(9 
LL 
0 .._.. 
4:= 
CO 
..c 
(.) 
Cl) 

C ·-Q) 

E 
Q) 
0) 
Cl) 
0) 
C 
::l 
..c 
(.) 
Cl) 
s.... 
0 

LL 
Q) 
..c 
ü N 
Cl) LO 

......, LO 
::l CO 
Q) 0 

Or,..... 
Q) LO 

"'O 
T""" 

~ 
..c 
(.) 
s.... 
::l 

"'O 
t:::: 
Q) C 

"'O ....... 
s.... ~ 
·o w ~ ·----i 

ru e 
(9 0.... 

An den Lehrling 

Herrn Wilfried Busch 

R e t h w i s c h 

l/Hauptzweigstelle Rethwisoh. 

Sie wollen sich am 

Montag, den 23. März 1953 
-------------------------

Lu/We 18. 3.53 

nach dem Berufsschulunterricht im Sekretariat 
c1er Hauptstelle melden. 
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Vermerk. 

Betrifft: Lehrling Wilfried Busch. 

Herr Jakobs aus Rethwisch sprach heute hier vor und klagte über 
das Benehmen des Lehrlings Busch bei der Nebenzweigstelle in 
Rethwisch . Herr Jakobs wohnt im Hause der Nebenzweigstelle und 
begegnet den Lehrling Busch oft. Dieser hält es dann jedoch nicht 
für nötig zu grUssen, sondern er geht grusslos an ihm und auch 
an anderen Leuten vorüber, ohne die Hände aus den Taschen zu 
nehmen. Herr Jakobs wollte uns dieses nur mitteilen, denn 
schliesslich leide das Ansehen der Kreissparkasse darunter. 

d{; 6. März 19531, ~ 

l t 
~~ l½L---·· t__v_/. __ __,;.....,...;.~ 

---t------------
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-· •t 

mmerk. 

l}etrifft: Lehrling Wilfried BUBO h. 

Herr Jakobs aus Rethwisch sprach heute hier vor und klagte liber 
das Benehmen des Lehrlinge Busch bei der Nebenzweigstelle in 
Rethwisoh. Herr Jakobs wohnt im Hause der Nebenzw,1getelle und 
begegnet den Lehrling Busch oft. Dieser hält es dann jedoch nicht 
fur nötig zu grUesen, sondern er geht gruealoe an ihm und auch 
an jftderen Leuten vorUber, ohne die Hände aus den Taschen zu 
nehmen. Herr Jakobs wollte uns dieses nur mitteilen, denn 
sobliesslich leide das Ansehen der Kreissparkasse darunter. , 
den 6. März 1953 
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HAMBURGER SPARCASSE VON 1827 

HAMBURG 11 , POSTSCHLIESSFACH 1533 , ECKE ADOLPHSPLATZ / GR. BURSTAH IGEGUl OBER DER BOlSE) • FS1 Oll-1127 

r 7 ORTSRUF 1 161131, FERNRUF , 331127 

L 

Kr ei sspar kasse Sor mar n 

z . Hd . Herr n Direktor Vorhaben 

Bad O 1 des 1 o e 
Am Mar kt 

.J 

Unsere neue Fernsprech•Mr. 
(Orts- und Fernruf) 

3613 31 
Sie haben die Möglic:hkcil 
einer direkten Durchwahl, 
Wählen Sie bille die Nr.: 

l6 1l 3 • , , 
und ansc:hl ie~end die an­
gegebene Haus-Ansc:h lu~-Nr. 

AUSSENHANDELSBANK 

1 H R Z EI CH E N IHR SCHREIBEN UNSER z EI C H E N HAUSA NS CH L U S S N l, H A M B U R G t t 

Pe/ Dr . R/Bl . 433 8 . 8 . 1958 

Sehr geehr t er Herr Direktor Vor haben! 

Im Anschluß an eine mit dem Linksunter zeichneten geführte Unterredung 

erklären wir uns bereit , die mit I hrem Schreiben vom 2 . 11 . 58 vorgeschla­

gene Über nahme des Lehrlings Herbert Bur meiste r zum 1 . 1 . 1959 

stattfinden zu lassen. Wir wären Ihnen dankbar , wenn Sie uns die Personal­

akte dieses Lehrlings zugehen l a ssen könnten , damit wir die erforderlichen 

Vorberei tungen treffen können . 

Mit vorzügl icher Hochachtung 

HAMBURGER SPARCASSE VON 

i . V . 

M Ondefsfdler durch Verordnunoi des Senets vom 1. 11, 189'9 • f lllelen und Berlrksfellen fn allen Stadtteilen • Landeuentrofbenk Hamburg Konto 2/ S1 M llglled der Abrechnungulelle 

H amburg Ische Landesbank• G lroz•ntrele - lConto ◄2/249 • Posbc:heckkonto: Homburg 1827 • Drahtwort, Hospa Homburg • Peterson lnt■rnetlonal Code l rd Edition • Bönen,tend l Pfeifer 51 Sltt b 
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lREISSPARKASSE S' ► .,~ Beinbek,den 15.0kto er 1956 
"'~ . .-......... ~ . . •·-• 
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• • 

An das 

Sekxetaxiat 
=-========== 

Betr.:Lehrlincseinstellun4 Burmeistex,Glinde. 

Ioh überreiohe Ihnen anliecend ein Bewerbuncsschreiben des 
Herbert Bur meiste r,Glinde,zweoks iinstelluni als Lehr­
linc. 
B.hat sioh hiex bereits vor,estellt.Er ist nlll' klein und macht 
einen schwachen ~indruok.Von Herrn Faerber,dex sich mit dem 
Rektor Fahrenkxu.g über B.unterhalten hat,erfuhren wir,das 
Fahrenkxuc ihn als einen cuten Schüler hinstellt und eine ~instel­
lunc befürwoxtet. 
Ich möoht empfehlen,der iinstellunc als Lehrlinc auf jeden Fall 
näherzutreten.Mit Büoksioht auf die kleine Zahl der ~ewerber in 
unserem Baum sind wir m.i.schon cezwuncen,jede Bewarb~ cenaue­
stens zu pxüfen und auf sie zu.rückzucreifen,sofern eine Einstellun 
einicermassen vertretbar ist.Ein Studium des Fahrplans zeict,dass 
ein Lehrlinc aus Glinde verkehrsmässic nicht sogleoh ter a ohnei­
det als ein Lehrlinc aus Reinbek.Die Bus-verbind~ Glinde-ZOB 
ist,was Hin- und Rüokfahrt anbetrifft,cut und liect mit Beinvek 
auf cleicher i■ene. 
Gleichzeitic würden wir im Falle einer Einstellung unserer Neben­
zweicstelle Glinde eine Kraft zuweisen können.Wir clauben,dass 
für die einfachen Arbeiten auf einer Nebenzweicstelle ein Leh.2:­
linc schon naoh kt1rzer Zeit eine Hilfe •edeuteh würde.Wir könn­
ten also insofern auoh Hexrn Faerier helfen.Ein Lehrlin~ des 
ersten Lehrjahres könnte m.E.naoh ku.:rzer Zeit schon beißt Aus­
schreiben des Kassenbele,a behilflich sein,er könnte die Ablace, 
die Post,das Einsortieren der Kontoauszüce in die Abholmappen 
und aueh das einfache Übertra~en der ~uohuncsvorcänce auf die 
Konten maohen.Auoh wenn der Vierweisuncsverkehr nach Glinde ce­
lect werden sollte,müsste m.E.eine wirksame Hi lfe des Weben­
zweicstellenleiters da sein. 
Ich halte es auch f ür du.:rohaus möclich,dass sich,wenn sioh eEst 
einmal eine LehAincseinstellunc herumcesprochen hat,auoh in den 
nächsten Jahl:e ei taxe Lehrlince bewerben werden,well!¾,in dieser 
Beziehunc Kontakt mit der Schule halten werden. ~~ 
loh claube auoh,dass wir im Falle einer Lehrlimcseinstellunc 
an eine Beschleunicunc des tn.erweisuncsverkehrs aus dem Baum 
Glinde-Oststeinbek denken können.Wie ioh Dereits in meinem 
Schreiben anl.des Nebenzwei,stellenletters in Havichorst erwähnte, 
ist~es m.E.drincend erforderlioh,den Ü'berweisuncsverkehr aus Glin­
de und Oststeinbek di~ekt von Glinde weiterzuleiten ohne ~e­
rührunc von Beinbek,was immerhin eine Besohleunicun,; von einem 
Tac edeuten wüxde.Eine solche ~esohleunicunc ist auoh deshaln 
jetzt erfoxderlioh,weil sich die Konku.:rrenz anschiokt,weitar in 
Ren ~illstedter Baum vorzustossen.Ich vafweise dabei auf die 

errn Klüver cemachten Mitteiluncen über ceplante Vorhailen der 
Norddeutschen ~ank und der Wandsbeker Volksbank. 

J{ ~, J.A • .:ß"n\j ol~ ~n-~: 

clYiUi ~u,meis"ie.~ l3,,;/V\lw\,,~ . , 
Gl i n ~ J,t ,ö ee/\1\M" J) - - . 'a .h--. - , ~ 

~ -: Al AD. 0 3 ~ ~ 
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I h wi.il:de vorsohla,en,der ~instellan, eines Lehrlin,s 
unBedin&t näherzutreten.ir könnte im l . Lehrjahr in Glinde 
aus1e•ildet werden,wiiJ:de im 2.Jehre nach hier kommen,um dann 
ansohliessend seine weitere Ausbildun, auf dar Hauptstelle · 
zu erhalten. 
loh Ditte,meinen Vorschla& zu prüfen und ihn evtl.auoh mit 
de r A•teil~ Wer;un, und or,anisation du.xchzuspreohlm. 

SSPARWSE :tORtt'.ARII t·•···· .......... 
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Der Personalrat der 
KREISSPARKASSE STORMARN 

Herrn 
Direktor Vor haben 

im Hause 

Bad Oldesloe , den 14 . November 1958 

Sehr geehrter llerr Direktor Vorhaben ! 

Der Personalrat ist der :Meinung , daß es zweckmäßig sei , für die 
.Angestellten und Lehrlinge unserer Hauptzweigstellen IVandsbek , 
Rahlstedt, Wellingsbüttel und Poppenbüttel eine besondere Betriebs­
versammlung abzuhalten . Wir nehmen an , daß der Vertrag mit den 
Hamburger Sparkasden in der Zwischenzeit endgültig abge~chlossen ist . 
Es erscheint zweckmäßig , diese Betriebsversammlung in den ersten_ 
Tagen des Mona1§.Jl,_e~ember ab.zuhalten , und zwar nach Dienstschluß in 
den Räumen der Hauptzweigstelle Wandsbek . ~is zu diesem Zeitpunkt 
werdeP vermutlich die Bediensteten die in§ 7 des Vertrages vorge­
sehene kitteilung erhalten haben, so daß etwaige Zweifelsfragen dann 
endgültig geklärt werden können . 

Wir vären dankbar , wenn wir Gelegenheit hätten , weitere Einzel heiten 
bis dahin noch durch eine persönliche Rücksprache mit Ihnen zu klären . 
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Anwesenheitsliste 

Besprechung von Personalübernahmefragen zwischen Vertretern der 
beiden hamburgischen Sparkassen am 26 . November 1958 , 17 , 30 Uhr , 
in der Kassenhalle der Hauptzweigstelle der Kreissparkasse Stormarn 

in Hamburg- Wandsbek 

Hamburger Sparkasse von 1827 : 

vertreten durch : Herrn Dr . Hetzer 

Neue Sparcasse von 1864 : 

vertreten durch die Herren : 

Direktor M ü 1 1 er , 
Kimmerling 

Kreissparkasse Stormarn : 

Direktor Vor haben, 
Oberamtmann Rieken , 
errn Lippert , 

Herrn Schömer . 

Hauptzweigstelle : Hbg .-Rahlstedt : - ool 

1.) Herr Wagner , ,,, 6 . ) Herr Pöhlsen, 
.,,,, 

2 . ) Herr Gräper , / 7 . ) Frl . Tost , ,,,, 
3 . ) Herr Hamester , ,, 8 . ) Frl. Petra R a u , / 

4 . ) Herr Pamperin .,., 9 . ) Frau Schacht ,,,, 
5 . ) Herr Slotta / 

Hauptzweigstelle : Hbg .-Wandsbek - 014 -

1.) Tobiesen , / 5, ) Schnedhorst , ,; 
2 . ) Heuer , / 6 . ~ Ebeling , _,,,,. 
3 . ) Feddern , ,,, 7. Dietsch , ,,, 
4 . ) Sallach , / 8 . ) Frl. Spanner .,,, 

Hauptzweigstelle Hbg . - Vi ellingsbüttel - 008 -

1 . ) Behnisch , / 
2 . ) Beckmann , / 
3 . ) Kämmerer . ,; 

Nebenzweigstelle Hbg ,-Poppenbüttel - 068 -
1 . ) Ni emann , ,,., 
2 . ) Wriggers . / 

Anfang der Besprechung : 17 , 30 Uhr 
Ende : 18,30 Uhr . 

~tk,., 1, ~(A 10 
1., 

1l~ 1 

\4~ 
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Der Leiter der 

KREISSPARKASSE STORMARN 
Bad Oldesloe, den 2loNovember 1958 
- a/Pra 

BeJ!~~ Personaleinsatz 

Ab sofort werden versetzt : 

l) der Angestellte Rolf P ö h 1 s e n 
von der Hauptzweigstelle Bargteheide 
zur Hauptzweigstelle Hamburg- Hahlstedt 
an Stelle des ausgeschiedenen Angestellten Kallweit ? 

2) der Angestellte Karl Heinz Schnee d h o r s t 
von der Hauptzweigstelle Ahrensburg 
zur Hauptzweigstelle Hamburg- V/andsbek 
an Stelle des pensionierten Kreissekretärs Berger, 

3) der Angestellte Gerhard Sa 1 1 ach 
von der Hauptzweigstelle Harksheide-Ochsen~oll 
zur Hauptzweigstelle Hamburg- Wandsbek 
an Stelle des Angestellten Helmut Niemann ? 

4) der Angestellte Rudolf Kämmerer 
von der HGA- Abteilung 
zur Hauptzweigstelle Hamburg- Wellingsbüttel 
an Stelle des anderweitig benötigten Hauptzweig­
stellenleiters Jäger o 

Nachstehende Angestellte werden ab sofort beordert: 

1) die 
von 
zur 

2) der 
von 
zur 

3) der 
von 
zur 

Angestellte Karin Ho e g h 
der Hauptzweigstelle Hamburg- Rahlstedt 
Hauptzweigstelle Hamburg- Sasel~ 
Angestellte Wolfgang Wo 1 t er 
der Hauptzweigstelle Hamburg- Rahlstedt 
Hauptzweigstelle Harksheide - Ochsenzoll , 

Angestellte Arthur Schröder 
der HGA- Abteilung 
Hauptzweigstelle Ahrensburg, 

4) der Angestellte Karl Heinz S 1 o t t a 
wird zurückbeordert 
von der Hau~tzweigstelle Hamburg- Sasel 
zur Hauptzweigstelle Hamburg- Rahlstedt o 



(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

. - f' _, $1 
(9 -· ~. ~ 

s.... LL 

i 

• ~ f 
0 

" 
ro .._.. 

~ • ~ 

·"' ~ :\ ~ 

4:= 

~ ~ ~ ~ 

E 
CO 

~ 

.c 
~ ~ -~ "' ~ ~ ' · 

(.) 

;'\) "'x 
Cl) 

(). ~ _6'- ~, ~ 
;'\) 

~ 
C 

s.... ·-
. ~ 

Q) 

l:S 

0 
E 

1 1 J 1 ~ 
1 ' 

Q) ~~ -~ 
0) 

~ ~ ~ 

1 ' 
Cl) 

\) ~ ()) 

0) 
ts- ~~ er. ~ ~ 

Cl) C 
::l 
.c • "' "" ....... " ~ ~ " 
(.) 

'\) 
~~ ~ 

Cl) 
& ~ ~ ~ 

> s.... • ~ & ~ 
0 

Ck) (b 

LL 
■ Q) 

~~~ ~ \ 

..c .c 
~ ~ 

ü N 
~ &\ . ~ 

1 "\' 

Cl) LO 

~ ~ ~ ~ t 
(.) ......., LO 

1 "'{" t~ (),.'. [ 

::l CO 

.. t) ~ 

Q) 0 

1 ~ ~i 
s.... Or,..... 

~. 
~ 

ro Q) LO * ~~-

·- T""" 

1\ ~ 

"'O""'" 

cn .c ~~ 
(.) 
s.... 
::l 

■ "'O 

l 

(]) t:::: 

~ 

Q) C 

1 
s.... "'O ....... 

' 
s.... ~ 

'\ 

~ 
·o w 
~ -----ru e 
(9 0.... 



(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::l 
..c 
(.) 
Cl) 

> s.... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::l CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

cn ..c s.... 
(.) Q) 
s.... 

E ::l 
■ "'O E (]) t:::: ::l 

Q) C s.... "'O ....... 
~ s.... 
Q) 

~ 
:Q 
~ . -----
Q) 0 s.... 
(9 0.... 

,,, • • • 

• • 

Der Leiter der 
KREISSPARKASSE STORMARN 

~/rfp/ ff/4~/ Fräulein 
Christa s Ch m i d t 
Wertpapier- Abteilung 

Hamburg - Wandsbek 

Bad Oldesloe, den 21 . ~ov . 1958 
Vor./Af. 

Betr. : _Auseinanderse t zung_mi t _den_hamburgischen_Sparkassen 

Anli egend übersende ich. Ihnen ein gemei nsames Rundschreiben der 

beiden hamburgischen Sparkassen und unserer Sparkasse sowi e eine 

Abschrift aus dem Auseinandersetzungsvertrag mit der Bitte um 

gefl. Kenntnisnahme . 

Im Hinblick auf die Eilbedürftigkeit der Angelegenheit habe ich 

die Absicht , interessierten Mitarbeitern noch mündliche Ausführun­

gen in dieser Sache zu machen . Die Erör terung soll stat tfinden, 

rr.orgen 

am Sonnabend, dem 22 . Nov . 1958, um 14 Uhr, 

in den Diensträumen unserer Hauptzweigstelle Hamburg-lvandsbek . 

Ich stelle anheim, an dieser Besprechung teilzunehmen . 

Im übrigen bitte ich, entsprechend den Ausführungen in dem ge­

meinsamen Rundschreiben, um baldmögliche St ellungnahme . 

Sparkassendirektor 
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R u n d s c h r e i b e n 

Durch eine Vereinbarung der unterzeichneten Sparkassen gehen 

mit Wirkung vor., 1. Januar 1959 die Zweigstellen Wandsbek und 

Poppenbüttel auf die Hamburger Sparcasse von 1827 (Haspa ) 

und die Zweigstellen Rahlstedt und Wellingsbüttel auf die 

Keue Si::arcassc von 1264 (Neuspar) über. 

Die Haspa übernimmt die am 1. Mai 1958 tätig ge1·:esenen 

Angestellten und Lehrlinge der Z1·1eigstellen Wandsbek und 

Poppenbüttel , die Neuspar die am gleichen Termin tätig ge­

wesenen Angestellten und Lehrlinge der Zweigstellen Rahl­

stedt und Wellingsbüttel, sofern die Angestellten und 

Lehrlinge (und gegebenenf~lls ihre gesetzlichen Vertreter ) damit 

und mit der Übergabe ihrer Personalakten einverstanden sind • 

Di e von den Angestellten und Lehrlingen der Kreissparkasse 

Stormarn bis dahin zurückgelegten oder von ihr bis zum 1 . 

Januar 1959 anerkannten Dienst- und Lehrjahre werden von den 

hamburgischen Sparkassen so angesehen, als wenn die Angestell ten 

und Lehrlinge bei der in Betr acht kommenden hamburgischen 

Sparkasse selbst tätig gewesen wären. 

Sol lte sich bei der Eingliederung in den Tarifvertrag der 

hamburgischen Sparkassen eine geringere Besoldung ergeben, so 

erhalten die Angestellten und Lehrlinge die gleichen Bezüge 

wie bisher bei der Kreissparkasse Storrr.arn. 

Die Vollendung des 65. Lebensjahres führt für die übernommenen 

Angestellten zur Beendigung des Dienstverhältnisses mit der 

jeweiligen hamburgischen Sparkasse . 

Wir bitten Sie, der Kreissparkasse Stormarn und der f ür Ihr e 

Über·nahme in Betracht kommenden bamburgischen Sparkasse bi s 

zum 15 . Dezember 1958 mitzuteilen, ob Sie die Absicht haben, 

in die Dienste der über-nehmenden hamburgischen Sparkasse ein­

zutreten. Sollte bis zu dem genannten Termin eine Erkl ärung 

nicht vorliegen, werden wir davon ausgehen, dass Sie bei der Kreis ­

si::arkasse Stormarn zu bleiben wünschen . 

Kreissparkasse Stormarn 

Hamburger Sparcasse von 1827 Neue Sparcasse von 1864 

. (gO 
7 
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Auszugsweise_Abschrift 

aus dem 

Auseinandersetzungsvertrag 
zwischen den beiden hamburgischen Sparkassen und der Kreissparkasse Stormarn 

vom 15. November 1958 

§ 7 

~~~~~~~~- ~~~- hngestellten_und_Lehrlingen 

( 1 ) Die Haspa übernimmt die am 1 . Mai 1958 tätig ge1•1esenen 

Angestellten und Lehrlinge der Geschäftsstelle Wandsbek 

und- der Zweigstelle Poppcnbüttel, die Neuspar die am 

gleichen Termin tätig ge,vesenen /l.ngestell ten und Lehrlinge 

der Zweigstellen Rahlstedt und Wellingsbüttel, sofern die 

Angestellten und Lehrlinge ( und gegebenenfalls ihre 

gesetzlichen Vertreter) damit und mit der Übergabe ihrer 

Personalakten einverstanden sind. 

(2) Beide hamburgischen Sparkassen Nerden die Dienst- und Lehr­

jahre, die die Angestellten und Lehrlinge bei der Kreis ­

sparkasse zurückgelegt haben oder die von der Kreisspar­

lrnsse als zurückgelegt anerkannt worden sind, so anerkennen, 

als wenn die Angestellten und Lehrlinge bei den ham­

burgischen Sparkassen selbst tätig ge1·iesen wären. Sie 

werden die Eingliederung in ihre Tarife so vornehmen, 

dass den Angestellten und Lehrlingen mit dem Zeitpunkt 

der Übernahme ein Gehaltsanspruch zusteht, dessen Höhe 

mindestens derjenigen des im Monat vor der Übernahme von 

der Kreissparkasse bezogenen Gehalts entspricht. 

(3) Die Angestellten und Lehrlinge so1•Tie deren gesetzliche 

Vertreter werden vierzehn Tage nach Vertragsschluss durch 

ein gemeinsames Rundschreiben der Vertragsschliessenden 

( Anl. 1) von der Überführung der betreffenden Geschäfts-/ 

Zweigstelle verständigt. 

- 2 -
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(lt) Bis zum 15. Dezember 1958 können die J\.ngestell ten und. 

Lehrlinge ( und gegebenenfalls ihre gesetzlichen Vertreter 

der Kreissparkasse Stormarn und der für die Ubernahme 

in Betracht kommenden hamburgischen Sparkasse erklären, 

ob sie in die Dienste der übernehmenden Sparkasse eintre­

ten wollen . Haben sie bis zu diesem Zeitpunkt keine Er­

klärung abgegeben, so bleiben sie im Dienst der Kreis ­

sparkasse . 

• 
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Der Leiter der 
KREISSPARKASSE STORMARN 

Herrn/~ftµ/Yrt~tif~ 
Martin Ste c k e r 
Wertpapier-Abteil ung 

Hamburg - Wandsbek 

Bad Oldesloe, den 21. Kov. 1958 
Vor./Af. 

Betr. :_Auseinandersetzung_mit_den_hamburgischen_Sparkassen 

Anliegend übersende ich Ihnen ein gemeinsames Rundschreiben der 

beiden hamburgischen Sparkassen und unserer Sparkasse so1-1ie eine 

Abschrift aus dem Auseinandersetzungsvertrag mit der Bitte um 

gefl . Kenntnisnahme . 

Im Hinblick auf die Eilbedürftigkeit der Angelegenheit habe ich 

die Absicht, interessierten Mitarbeitern noch mündliche Ausführun­

gen in dieser Sache zu machen. Die Erörterung soll stattfinden, 

morgen 

am Sonnabend, dem 22.Nov . 1958, um 14 Uhr, 

in den Diensträumen unserer Hauptzweigstelle Hamburg-Wandsbek . 

Ich stelle anheim, an dieser Besprechung teilzunehmen . 

Im übrigen bitte ich, entsprechend den Ausführungen in dem ge­

meinsamen Rundschr eiben, um baldmögliche Stellungnahrr.e . 

Sparkassendirektor 
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R u n d s c h r e i b e n 

Durch eine Vereinbarung der unterzeichneten Sparkassen gehen 

mit Wirkune; vom 1. Januar 1959 die Zweigstellen Wandsbek und 

Poppenb~ttel auf die Harr.burger Sparcasse von 1827 (Haspa ) 

und die Zweigstellen Rahlstedt und Wellingsbüttel auf die 

Neue Sparcassc von 1864 (Neuspar) über. 

Die Haspa übernimmt die am 1. Mai 1958 tätig ge11esenen 

Angestellten und Lehrlinge der Zweigstellen Wandsbek und 

Poppenbüttel, die Neuspa.r die am gleichen Termin tätig ge­

wesenen Angestellten und Lehrlinge der z,.,eigstellen Rahl­

stedt und Wellingsbütte l , sofern die Angestellten und 

Lehrlinge (und gegebenenfalls ihre gesetzlichen Vertreter) damit 

und mit der Übergabe ihrer Personalakten einverst anden sind. 

Die von den Angestellten und Lehrlingen der Kreissparkasse 

Stormarn bis dahin zurückgelegten oder von ihr bis zum 1 . 

Januar 1959 anerkanuten Dienst- und Lehrjahre werden von den 

hamburgischen Sparkassen so angesehen, ·als wenn die Angestellten 

und Lehrlinge . bei ·der in Betracht korrmenden bamburgischen 

Sparkasse selbst tätig gewesen wären. 

Sollte sich bei der Eingliederung in den Tarifvertrag der 

hamburgischen Sparkassen eine geringere Besoldung ergeben, so 

erhalten die Angestellten und Lehrlinge die gleichen Bezüge 

wie bisher bei der Kreissparkasse Stormarn . 

Die Vollendung des 65. Lebensjahres führt für die übernommenen 

Angestellten zur Beendigung des Dienstverhältnisses mit der 

jeweiligen hamburgischen Sparkasse . 

Wir bitten Sie, der Kreissparkasse Stormarn und der für Ihre 

Übernahme in Betracht kommenden hamburgischen Sparkasse bis 

zum 15 . Dezember 1958 mitzuteilen, ob Sie die Absicht haben, 

in die Dienste der übernehm~nden hamburgischen Sparkasse ein­

zutreten . Sollte bis zu dem genannten Termin eine Erklärung 

nicht vorliegen, werden wir davon ausgehen, dass Sie bei der Kreis ­

sparkasse Stormarn zu bleib~n wünschen. 

Kreissparkasse Stormarn 

Hamburger Sparcasse von 1827• 
l 

Neue Sparcasse von 1864 
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Auszugsweise_Abschrift 

aus dem 

Auseinandersetzungsvertrag 
zwischen den beiden hamburgischen Sparkassen und der Kreissparkasse Stormarn 

vom 15. ~ovember 1958 

§ 7 

~~~~~~~~- ~~~-1.ngestellten_und_Lehrlingen 

( 1) Die Haspa über-nimmt die am 1. Mai 1958 tätig gei·resenen 

Angestellten und Lehrlinge der Geschäftsstelle Wandsbek 

und der Zweigstelle Poppenbüttel, die Neuspar die am 

gleichen Termin tätig gewesenen Angestellten und Lehrlinge 

der Zweigstellen Rablstedt und · Wellingsbüttel, sofern die 

Angestellten und Lehrlinge ( und gegebenenfalls ihre 

gesetzlichen Vertreter) damit und mit der Übergabe ihrer 

Personalakten einverstanden sind . 

(2) Beide hamburgischen Sparkassen werden die Dienst- und Lehr­

jahre, die die Angestellten und Lehrlinge bei der Kreis ­

sparkasse zurückgelegt haben oder die von der Kreisspar­

l<asse als zurückgelegt anerkannt worden sind, so anerkennen, 

als wenn di.e Angestellten und Lehrlinge bei den ham­

burgischen Sparkassen selbst tätig ge1\1esen wären . Sie 

werden die Eingliederung in ihre Tarife so vornehmen, 

dass den Angestellten und Lehrlingen mit dem Zeitpunkt 

der Übernahme ein Gehaltsanspruch zusteht, dessen Höhe 

mindestens derjenigen des im Monat vor der Übernahme von 

der Kreissparkasse bezogenen Gehalts entspricht . 

(3) Die Angestellten und Lehrlinge sowie deren gesetzliche 

Vertreter werden vierzehn Tage nach Vertragsschluss durch 

ein gemei nsames Rundschr eiben der Ve r tragsschliessenden 

( Anl. 1) von der Überf ührung der betreffenden Geschäfts- / 

Z1'leigste lle verständigt . 

- 2 -
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(if) Bis zum 15. Dezember 1958 können die Jl.ngestell ten und 

Lehrlinge ( und gegebenenfalls ihre gesetzlichen Vertreter ) 

der Kreissparkasse Stormarn und der für die Übernahme 

in Betracht kommenden hamburgischen Sparkasse erklären, 

ob sie. in die Dienste der übernehlr.enden Sparkasse eintre­

ten wollen. Haben sie bis zu diesem Zeitpunkt keine Er­

klärung abgegeben, so bleiben sie im Dienst der Kreis­

sparkasse . 
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Teilnehmerliste für die Personalbesprechung 
in Wandsbek am 22 . Nov . 1958 

-"?7 V .... ..t,Hv(,e~ 

/lt ✓ 41tJM . "~ 
• /1/' L..:..:.:~~---=----"-:-l_7' _ 

1 s- · ~ Q1,Lv6 „ 
(
~~-...,_.-- ~ ~ i, 

A ~-l ,1' 

11 ✓ ;Z 

✓ t 

? ✓ .fl . 
t ✓ ~:a~f 

w I .4--P_,A.,. ~ / 

~L{ 

0 ' / 
~♦ 
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Teilnehmerliste für die Personalbespre chung 
in Wandsbek am 22 . Nov. 1958 

Lfd . Nr . Name Lfd . Nr . i~ 
------- ---- -------------------~------ --- , 

// ✓ "2 f'Al(-., ~ ✓ 
V ....... """'-"" Bö IT t ✓ 

I ✓ 
7 ✓ 

1 ✓ .J- ✓ 

' ✓ 
• /-, ✓ r~ ,h , J • Y ✓ 0 

" 
,/ 

/r6 'j 

• -t 

• /4-' c_~ .;.::.--.::...,._____,..:----"-:-I '-/__. 

, s- ✓ · 1/ 01:La6 'j •.. ~ -•-,,~---, 

'

' 1.,, 1.,. i, , J,. . 
1 , ' .-~-~ 

, ✓ 

~ ~ 
I /'. 3 

✓ ✓ t 
/; tJ )' 

rll ✓ ,. 
I t;..,1 / 

I 
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Vermerk 

Betr.: Hamburg- Vertrag 
- Übergang des Personals der Zweigstellen Wandsbek, Wellingsbüttel, 

Rahlstedt und Poppenbüttel auf die Hamburger Sparkassen -------

Auf Grund der Besprechung mit den Mitarbeitern unserer oben bezeichneten 
Zweigstellen in der Hauptzweigstelle Hamburg-Wandsbek am 22 . ds. Mts . 
wurden weisungsgemäss folgende Punkte notiert : 

Es soll versucht werden, die Tarifverträge der Hamburger Sparcasse 
von 1827 und der Neuen Sparcasse von 1864 sowie die Pensionskassen­
Bestimmungen dieser Institute zu beschaffen und unseren betroffenen ' 
fJ!1tarbeitern zur Kenntnis zu bringen. 

2.) Es wurde angeregt, dass am M;i.ttwoch, dem 26 . Nov.1958, um 17,30 Uhr, 
in der Dienststelle Wandsbek eine erneute Besprechung stattfindet, 

,.zu der Personalsachbearbeiter\JIU~.;;;,;;tcl.e~t~~)der Hambur­
ger Sparkassen gebeten werden sollen, um zu einschlägigen Fragen unse­
rer Mitarbeiter wegen des Übergangs auf die Hamburger Sparkassen Stel­
lung zu nehmen . 

3 .) Einige Mitarbeiter baten um Erteilung eines Z~ugnisses . Es wurde in 
Aussicht genommen, den auf die Hamburger Sparkassen übergehenden Mit­
arbeiter vor dem Übernahmetermin generell ein Zeugnis zu erteilen. 

4.) Der Lehrling Bur meister, wohnhaft in Glinde und z . Zt . 
bei der Hauptzweigstelle Rahlstedt tätig, war am Stiohtag,(l . Mai 1958) 
nicht bei einer Hamburger Zweigstell e eingesetzt, möchte jedoch zur 
Neuen Sparcasse von 1864 hinüberwechseln . Es soll evtl. ein Austa1sch 
gegen den Lehrling Frl. B r a n d s t ä t t e r vorgenommen werden, 
welche wahrscheinlich bei unserer Sparkasse verbleiben wird . 

Bad Oldesloe , den 24 . Nov . 1958 
Li1 Af. 

Herrn Direktor Vorhaben 

weisungsgemäss mit der Bitte um gefl . Kenntnisnahme vorgelegt . 
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Der Leiter der 
KREISSPARKASSE STORflMRN 

An alle 
Mitarbeiter der Zweigstellen 
Hamburg-Wandsbek, 
Hamburg- Rahlstedt, 
Hamburg-Wellingsbüttel und 
Hamburg- Poppenbütt~l 

Bad Oldesloe, den 27. Nove 1958 
Vor./Af. 

Betr_ : _Auseinandersetzungsvertrag_mit_den_hamburgischen_Sparkassen 

Aus an mich herangetragenen Anfragen entnehrr.e ich, dass - zumindest teil­

weise - auf Gr·und der gestrigen Besprechung i n un:5erer Dien_ststelle Wands­

bek c;e1'1isse Zweifel aufe;etaucht sind, ob die beiden hamburgischen Sparkas­

sen verpflichtet_ s5.nd, Mj_ taroej_ter zu übernehmen, werin sich die betreffen­

den Mit~rbei ter für eine Übernabrr.e durct die in Frage kommende hamburgi ­

sche Sparkasse entscheiden. 

Zur Klarstellung veri-;eise ich auf rr.ei n Rundschreiben vom 21 Nov. ds Jrs. 

nebst Anlagen s01·1ie auf meine Ausführungen in der Eesprechung am 22 Nov 

ds. Jrs in der Dienststelle Wendsbek und stelle nochmals, um alle Zwei­

fel auszuschliessen, folsendes fest : 

I. L) Falls sich die betroffenen Mitarbeiter dafür entscheiden, in die 

Dienst~ einer der beiden hamburg i schen Sparkassen zu treten, so 

sind die beiden hamburgischen Sparkassen unter_allen_Umständen 

verpflichtet, diese Mitarbeiter zu übernehmen. (§ 7 Abs. 1) 

2 ) Diesen Mitarbeitern 11erden die zurückgelegten bzw. von_ uns_ aner­

~~~~~~~ Dienst- und Lehrjahre so anerkannt, als wenn sie bei der 

in Betracht kommenden hamburgischen Sparkasse selbst abgeleistet 

worden wären. (! 7 Abs. 2) 

3) Diese Mitarbeiter erhalten mindestens das Gehalt, welches sie bei 

uns im Monat Dezember 1958 bezogen haben. (§ 7 Abs 2) 

- 2 -
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4.) Diejenigen Mitarbeiter, die in die Dienste der harnburgischen Spar­

kassen treten wollen, müssen dies der in Frage kommend<?n hamburgi ­

schen Sparkasse (und auch uns) bis_zum_l5, _Dezember_ds. _Jrs. erklä­

ren. Ist dieser Termin verstrichen, so sind die hamburgischen Spar­

kassen nicht mehr verpflichtet , diese Mitarbeiter zu übernehrr:en . -

( § 7 P. bs . 4) 

II. Falls die übe,rvTiegende _ Anzahl der Mitarbeiter sich dafür entscheidet, in 

die Dienste der hamburgisch~n Sparkassen zu treten, ergeben sich keiner­

lei Scbwierigkeiten, da den Mitarbeitern praktisch ihr Arbeitsplatz er­

halten bleibt . 

III. Sollten sich z.B. s~mtliche Mitarbeiter entgegen aller Erwartung für 

ein Verbleiben bei unserer Sparkasse entscheiden wollen, so 1·1ird und rr.uss 

jedem einsichtigen Mitarbeiter klar sein, dass die Kreissparkasse~!~!':-~ 

sämtliche_30_Mitarbeiter_1n_der_verbleibenden_Rumpfsparkasse _zusätzlich 

beschäftigen_ kann und dass die daraus sich ergebenden Fol ger·ungen dann 

zwangsläufig eintreten Nerden . 

IV . Inwieweit unter diesen durch das BGH- Urteil ausgel östen Umständen von 

der artigen Massnahmen Gebrauch gemacht werden muss , kann z. Zt . selbst­

verständlich noch nicht übersehen werden. Dieses 1~ird letzten Endes 

davon abhängen, 1·:ieviel Mitarbeiter sich endgültig für die Übernahme 

auf die hamburgischen Sparkassen entscheiden werden . 

V. Ich darf allerdings zum Ausdruck bringen, dass ich nach Durchführung 

der vorgesehenen Rücksprachen (mit den Vertretern der hamburgischen Spar­

kassen) erwarte, dass ·jeder Mitarbeiter sich unverzüglich entscheidet, 

da eine r es t lose Klarstellung der Absichten der einzelnen Mitarbeiter 

8 Tage vor Ablauf der Erklärungsfrist im Interesse aller Mita rbeiter 

liegt 

Sparkassendirektor 
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Hamburg- Rahlstedt , den 1 . Dez . 1958 

k . • < - • 
1 

An die 

Kreissparkasse Stormarn 

Bad Oldesloe 

.,.etr . Spakass enangestell te.!,_ W .WBusch. 

O·F;· ~~-0 ' 

Der Sparkassenangestellte W. Busch befindet sich 
. eit dem 12 . Nov . 1958 im Kreiskrankenhaus Bad Oldesloe . 

Er hat heute durch Frl . L öd in g mitteilen 
lassen, daß er nicht von der Neuen Sparcasse von 1864 
übernommen sondern weiterhin in Diensten der Krems­
sparkasse Stromarn Bad Oldesloe bleiben möchte • 
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• • 

Arnold Tobiesen , 
Hauptzweigstellenleiter . 

Eerrn 

Hbg .-Wandsbek , den 1. Dezember 1958 . 

Direktor Vor haben, 

Bad Oldesloe . 

Betr .: Au~einandersetzungsvertrag mit den hamburgischen Sparkassen 
- übernahme des Personals der Zweigstelle Wandsbek durch die 

Has a . v . 1827 -

Unter Bezugnahme auf Ihre Verfügung - Vor/Af .- vom 21 . Nov . 1958 bitte 
ich vortragen zu dürfen , daß ich nicht die Absicht habe , in die 
Dienste der Hamburger Sparcasse von 1827 überzutreten und den Vunsch 
habe , im Dienste der Kreissparkasse Stormarn zu verbleiben . 



• • 

• • 

Helmut D1etsch, Tr i ttau, den 2 . 1 2. 19~8. 
Angest ellter . 

Herrn 
Direktor Vor haben , 

Bad__J)J.de sl oe . 

Betr .:· Auseinandersetzungsvertrag mit den hamburgischen Sparkassen 
- Übernahme des Personals der 7,weigst e l l e Wandsbek durch d ie 

-~.~ a~spa v. 18~7 -

Unter Bezugnahme auf Ihre Verf ügung - Vor/AI .- vom 21 . 11 . l'::,58 
bi tte ich vortragen zu dü rfen, dass ich nicht die Absicht habe , in 
die Dienste der Hamburger Sparkasse von 1827 ü berzutreten und den 
Wunsch habe, im Dienste der Kreissparkasse Stormarn zu verbleiben . 

r~ I~ 

-· ·-

G9980L9 ~ v Jawwnui)lafOJd 
- (8~0) ye4~su,awa6s6un4~sJo~ a4~sinaa a!P Ll~Jnp lJapJQJa8 

€0 ~3 UJBWJOlS A!48JBS!8J)t 
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•• 

An die 
Hamburger Sparcasse von 1827 
z .Hd. Herrn Dr. Hetzer 

Hamburg 11 
Adolphsplatz / Gr .B.lrstah 

Betr.: zu Ubernehm~nde M1.tarbeiter 

Sehr geehrter Herr Dr. Hetzer! 

Vor. / Af. 2. Dez . 1958 

Ein Lehrling unserer Sparkasse, Herr Herbert Bur m e 1 s t er~ 
der am l . April 1957 bei uns seine Lehrzeit begonnen hat, 1st seit dem 
6. Okt . 1958 b·i unserer Hauptzweigstelle Hamburg-Wandsbek beschäftigt. 
Am vorgesehenen Stichtag p 1 . Mai 1958 - war der Genannte nicht bei un­
serer Hauptz,,.,eigstelle 1Iarnburg-Wandsbek tätig, hat aber de Wunsoh, in 
die Dienste Ihres Institutes zu treten und dort seine Le:.rzeit zu been­
den . 

Er begründet seinen Wunsch da.mit, dass er von seinem Wohnsitz in Glinde 
bequemer und rascher naoh Hamburg als zu einer unserer sonatigen Zweig­
stellen fahren kann. Sein Vater. Herr Willi Burrneister, ist grundsätz­
lich mit dem Wunsch seines Sohnes einver tanden. Der Genannte hat uns um 
Vermittlung gebeten. 

Wir tragen Ihnen den Wunsoh unseres Lehrlings vor und bitten gesebenen­
falls um Mitteilung. ob Sie an einer Ubernahme' interessiert sind bzw. 
ob Sie bereit wären. diesen Lehrling 1m Rahmen der geschlossenen Ver in­
barungen zu Ubernebmen. 

Wir wären fUr eine baldgofl. Uberrnittlung Ihrer Stellungnahme dankbar 
und verbleiben 

mit vorzUglicher Hochachtung 

SSPAßKAS~FlW!N 

1 
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Herbert Burmeister , 
Lehrling 

Herrn 

Direktor Vor haben , 

Bad Oldesloe . 

Glinde , den 1 . Dezember 1958 
1öllnerlandstr . 78 

Betr .: Auseinander setzungsvertrag mit den hamburgischen 
S arkassen vom 15 . 11 . 1958 

Ich habe meine Lehrzeit bei der Kreissparkasse Stormarn 
Ostern 1957 begonnen . Seit dem 6 . Oktober 1958 bin ich auf 
der Hauptzweigstelle in Hamburg=Wandsbek tätig . 

Obgleich ich an dem vorgesehenen Stichtag ( 1 . 5. 1958 ) 
in Hamburg- Wandsbek tätig war, habe ich den Wunsch, . in die 
Di enste der Haspa . v . 1827 einzutreten und dort meine Lehr­
zeit zu beenden . 

~einen Wunsch begründe ich damit , daß ich meinen elterlichen 
Wohnsitz in Glinde führe und von dort aus bequem nach 
Hamburg fahren kann . 

Mein Vater , Willi Burmeister , ist mit meinem Wunsche einver­
standen. 

Ich bitte nunmehr um Ihre Genehmigung . 

.... ...................... .. 

(gesetzlicher Vertreter) 
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Der L e 1 t e r der 

Frau 
Theresia R ok 1 c k 1 

Hamburg 22 
Wandsbeker Chaussee 11 

Sehr geelu1te Frau Rokicld 1 

Ver. ; Ar. 2. Dez.. 1958 

Ich habo Ihren Brief vom 27. Nov . 19,58 erhalten und muas Ihnen leider 
die Mitteilung machen, dass - nach den zwischen den hamburgiechen Spar­
kassen und uns getroffenen Vereinbarungen - ich nichts dazu tun kann, 
dass Ihr Gatte in die Dienste der Hambur er Sparcasse von 1827 treten 
kamt. Es 1st in dem Vertrag vorn 15. Nov . 19,58 die zw!ngend.e Vereinbarung 
getroffen, dass nux die bei den Hamburger Zweigstellen am l . Mai 1958 
tiit:l ucscnon Angestellten 1n die Dienste der beiden hamburg:f.schen 
Spark~sen Ubertreten können. Von den b 1den hamburgi chen Sparkassen 
ist dieser zeitlich zurückliegende Termin bewusst gewählt worden, damit 
wir nicht die Möglichkeit haben, den einen oder anderen Angestellten 
durch Versetzung in die Ubernahme einzubeziehen. Da Ihr Gatte durch den 
ursprtlnglichen Vertrag vom 30.12. 1944 für eine Übernahme zur Neuen 
Sparcasse von 1864 vorgesehen war und damals eine vergleichawe1ae Rege­
lung mit der Neuen Sparcasse von 1864 vorgenommen wurde. sehe 1 h keine 
f.i>glichkeit, Ihrem Wunsche zu entsprechen. 

Aus meiner langjährigen Reisetätigkeit von Hamburg nach Bad 'Oldeeloe 
weis~ ich selbst, wie stark man hierdurch in Anspruch genormten iat . 
Nachdem die Abwicklung der Ubergabe unserer von der Uber~ be­
troffenen Hamburger Zweigstellen erfolgt sein wird. w rde ich im Februru:· 
nächsten Jahres prUfen_ inwieweit e~ möglich sein wird, .Du,en Gatt n bei 
einer der verbleibenden Hamburger Dienststellen bzw. bei einer ?Meigstel­
le in der ?fälle von Hamburg :zu beschä:f'tigon. Ich möchte jedoch au drück­
lieh daraUf aufmerksam machen, dass ich Dmen eine verbindlich Zusoe; 
hierzu nicht machen kann, mich aber bemUhen werde, Ihrem Wunl;ich im Rah­
men des Vertretbaren nach M'dglichkeit zu entsprechen. 

Es tut mir leid, dass ich Dmen keinen besseren Bescheid geben kann. 

Ich verbleibe 

Sparkassendirektor 
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Der Leiter der 

Herrn 
Wilfried Bus oh 

Bad Oldesloe 
z. Zt. Kreiskrankenhaus 

Vor'../ Af. 3. Dez. 1958 

Betr.: Auseinandersetzung mit den bamburgischen Sparkassen 

Von der Hauptzweigstelle Hamburg-Rahlstedt b1n ich darUber unterriohtet 
worden„ dass Sie die Absicht haben„ nicht gemäsa den vertraglichen Ver­
einbarungen zwischen den beid n hamburgisohen Sparkassen und uns in die 
Dienste der Neuen Sparcasse von 1864 zu treten„ sondern nach wie vor i 
unserer Sparkasse bleiben möchten. 

Ich bedaure. dass Sie unverschuldet infolge Ihrer Erkrankung an den auf­
klärenden Besprechungen 1n uhserer Dienststelle Wandsbek nicht teiln bmen 
konnten, in welchen ioh u. a. zum Ausdruck gebracht habe„ dass es der 
Sparkasse nicht möglich 1st, sämtliche Mitarbeiter der Hamburger Dienst­
stellen, die fUr eine Uberrührung in Frage kommen, auf unsere Rumpfspar­
kasse zu Ubernehmen. Ich habe f mer darauf hingewies n„ dass es letzten 
Endes davon abhängig sein wird, wieviel Mitarbeiter sich 1'Ur einen Uber­
tritt 1n die Dienste der bamburgischen Sparkassen entscheiden werden • 
Erst dann körmte ent chieden werden, ob und in welchem Umfang wir einen 
Teil der dort beschäftigten Mitarbeit r 1n der verbleib nden RUrnpfsp r­
kasse beschäftigen können. Genaue Angaben hierUber liegen mir z. Zt. nicht 
vor„ so dass eine endgUltige Entsoheidung Uber Toren Wunsch um den 10. 
Dezember herum voraussiohtlioh erfolgen kann. _ 

Ich benutze diese Gelegenheit, um doch einmal ganz offen auszuspreoh n„ 
dass schon seit einer Reihe von Jahren„ selbst schon während Ihrer Lehr­
zeit, Ihre Vorgesetzten, d. h. die Hauptzweigstell n- und Abteilungsvor­
steher„ Anlass gehabt haben„ Uber Ihr dienstliche .Auftreten„ Ihren Ar­
beitseinsatz und Ihre ArbeitsintensitKt Klage zu t'tlhren. Auch iob macht 
Sie darUber nicht 1m unklaren lassen„ dass Ihr gesamtes dienstliches Ver­
halten nicht den Anschauungen entsprach„ die ioh Ublicher W ise als Vor­
auusetzung fUr eine gedeihliche Zusanvn narboit innerhalb des Betrieb a 
ansehen muss. 

Unter dies n Umständen weiss ich nicht„ ob es tur Sie nicht richtig r 
wäre, sioh u. U. fUr den Ubertritt zur Neuen Sparoasae von, 1864 zu ent­
scheiden, da Sie dort ohne Jede Vorbelastung in o. a. Sinne Ihre Tätigkeit 

- 2 -
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3. Dez . 1958 2 

Herrn Wilfried B u e c h , Bad Oldesloe, z . Zt . Kreiakrankenhaua 

beginnen können bzw. bei Neu~ginn die Fehler der Vergangenheit meiden 
können. 

Sollten Sie sich trotzdem entscheiden, bei unserer Sparkasse zu bleiben, 
so möchte ich Sie nicht darUber im Zweifel lassejl, o.ass ein grundlegen­
der Wandel in Ihrer Dienstauffassung, in Ihrem $enstl 1ohen Einsatz und 
auch 1n Ihrem persönlichen Au~reten innerhalb unseres Instituts erfol ­
gen muss, wenn eine gedeihliche Zusammenarbeit fUr die Zukunf't gewährleistet 
sein soll. 

Ich halte es nicht fUr richtig, Ihnen diese Ansicht vorzuenthalten und 
glaube· daher, dass es trotz Ihres Aufenthaltes im Kreiskrankenhaus rich­
tig war, Ihnen diese Auffassung einmal unmissverständlich darzulegen. 

Ich wllnsche Ihnen eine baldige Gesundung und verbleibe 
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Reinho l d Nie man n 

Herrn 

' 
Harnburg- Wellingsb üttel , am 5 . l 2 .~8 

Direktor V or haben 

B a d O 1 d e s 1 o e 

Sehr geehrter Herr Direktor Vorhaben ! 

Ich nehme höflich Bezug auf unsere Unterredung vom 22 . 11 . 58 

und bin mit I hrem Anerbieten einverstanden . Ich freue mich , 

weiterhin für unsere Sparkass e zu arbeiten . 

Hochachtungsvoll 

~~ 
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11 rrn 
R inhold e 
im Haue der rei 
Stormarn 

Ham urg-Poppenbüttel 

lte L ndstr. 401 

'rka 

ADOL AT / 0 BUISTAH IOEO H 

3613 1 
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IHl ZEICHEN IHI SCHlfl ■ fN UNS lt IffCHtN ,_ IUIIOtt 
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Pe/Dr.H/Rü. 5. 2.195a 

Sehr ge hrter Herr Niemann! 

Wir bestätigen Ihnen im Anschluss an in mit dem Rechtsunterzeioh 
geführte Tnt rredung folgendeea 

F~r den Fall, daoa Sie sich antschlieaeen, 1.1.1959 n d Di 
re Inst tuts zu treten, ist vorgesehen, Ihnen die it 
r' stel Fopp nbtitt l zu übertragen. Ihre ]esol un ir 
ea Tarifvertrages Gruppe IV erfolgen und Ihr Leb aal 
folgendermaseen zusammensetzen, 

1 • inde tarbeitsentgelt 
aushaltszulag gem. § 8, 2 

D 
DM 

860,-- 00 

45,--
tli h 

olange für alle; Kind r die Vor­
aussetzungen de § 8, 3 un ere 
Tarifvertrage erfüllt sind für 
2 1 r D 45,--, 

II 

dc.a 3. Kind D 35,--, zusammen D 12),-- 11 

(An.tn rkung: für das 3. Kind ko~t darüb r hine.u au 
de Kindergeldgesetzes ein Kindergeld i Hohe von D 
monatlich in Betracht) 

4. aussordem ist vorgesehen, Ihnen 

Gr: 

' 
ine Funktion "ulag g Q. § 8, 4 

in Höhe von DM 50,-- monatlich 
zu ge ä.hren, 

zusammenl!z11.0 0,-- oonatlic 

r der rdnung halber möchten wir ar f hinwei en, das die U 
der Lei ng der Bezirkstelle Poppenb tte keine bind nd Verpfli 
die Spa a e b gründet, Sie auf die em Ar eitsplntz bia ~ur Er 

r n oder bei früher eintretendr:r rb itsunf·higk it bi 
p t sohäftigan. Vielmehr muss sich die Sp , as o auoh 

e ü grundsatzlioh daa Recht vorb halt n, ei n n 
S hen. Irgendwelche Pltin in iohtl oh r ogli 

z a besteh n allerdings ~ur" it nich 

,--
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Reinhol d N i e man n 
Hamburg- Wellingsbüttel 
Op de Solt 8 

Herrn 

Direktor 

B a d 

V o 

0 1 d 

Hamburg- Wellingsbüttel, am 6 . 

r h a b e n 

e s 1 o e 

Sehr geehrter Herr Direktor Vor haben ! 

Ich nehme höflich Bezug auf unsere Unterredung vom· 

5. ds . Mts . und übersende Ihnen verabredungsgemäß das 
bereits bekannte Schreiben der Hamburger Sparcasse von 

1827, welches Sie zu meinem Antrag zur Höhergrup~ierung 
evtl . gut gebrauchen könnten. Trotz des lockenden An­
gebotes habe ich mich im Vertrauen auf eine Höhergrup­
pierung und aus Treue zum Betrieb für unsere Sparkasse 
entschieden . 

Hochachtungsvoll 

1 Anlage! 
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Siegfried Virus 

Bad Oldesloe 
tlamburger Str . 8 

An den 

Bad Oldesloe, den 7. 

Leiter der Kreissparkasse Stormarn 

Bad Oldesloe 

Am Markt 

Betr.: Rundschreiben vom 27 . Tuovember 1958 

Unter Bezugnahme auf das obige Rundschreiben, teile ich 

wunschgemäß mit , daß ich mich entschlossen habe aus den 

Diensten der Kreissparkasse Stormarn mit Wirkung vom 

31 . Dezember 1958 auszuscheiden. 
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Jürgen Wrie;Lers 
StApe:f0.ld 

An die 

1\.I'Cit',Gfl'1rkaH•.:;e ..Jtor,·'if rn 
Geschüftslc i tun~ 

fürl 21 i.esl oc 

Betr .: ~isei~an·ersPt~uns mjt den hambur~isc1en 
.:i_pt·•r1cassen . 

Ich teile Ih 1en .'li t , l '!' ,~.Jt.,e der L berzo be 1er 
1.11tnr_,i'-,c~1en lil i oleri a1 f 1ie Hamburger ..:)1''.H'­

c· ·se von l '">'>'? überzuwechse l n . 
11.,s isv rnL n lcht le i cht ce allen , zu iiesern 'Gnt­
schluß z.u kom l'en , obwohl l:1e uo.:)rleu.111L, ,zeit 
voyi Li1,er e i ue:n b2Jben Jahr ·c cbe11 war . 

'-' u 
Al,; se•1.r ·esentlic:'1 h2lte ~eh .folu'n0.0 P.1nkte , 
lie mit zu d j eser EnL~c ~eidunr .cf~hrt hoben 
düi•ften , und. lch 11:: cl1tl; sie n'.r cht uner, ühnt 
l a ,, en . 
Levor ic'1 i.n1 ~k:r1st 1 ):,7 .,,ur =.ehrc1bschlußpr·i­
func nac:L .Jorfü shol fuhr , trat der Vorsteher 
des SekreLPrio.ts 1.1n 11..:. c ·1 iwran , 1nit JeI· li'rc..ge : 
"~ , .foJT .'.ri~_,crs , W['u ·ochen wi.c lann nachher 
_i:it Ihnen , v- ie i st es J.ann nit ne.irbek oder ...;3.s1c; ? 

~berlcGen 0ie sich Jes ejrmal ! Ich Uberl e~te nir 
d ' :l.3 11.1,l cntsc;liccl micr der besseren ',Ter1cehrs ­
Jt>1. b inlu.1u · e...,en füi· 0asel . Das 81:l.Gte ich dem 
Leiter les .3e1 re tariats auch . AL ?O . .Jez . 19;7 
vio l 7 te ich '1ich. in J:3se l ~111·1elden , 1rurde ab ·r 

1 

von einem ~=cL·r·o rn.lt folLenJ.en orten em~)fcn .._,en : 
- ~as wo l len 5i0 denn 1iar , Jie sol l eL doch nach 

Po 'l"lB".lbüttr„ J . Icl-i war jeL ~t nicht wenic, über­
rusc'lt Lmcl ,ntt;;_useht . 1.:i r \mr:-cle L.esa__;t ich 
ki>r, t tc, sofort wc•i terf nhren . Ic '1 zoi:; es jedoch 
vor , i c11 zun:_icnst bei 1c iner~ neuer. .t!aupt ~v.rei..., ­
s LeJl enlej tcr 'lnzu1e l den . 'it einj.:_,en fre ~l lichen 
· orten best~tie;te er J f', vor·erw;·,mte . 
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Jürgen Wrig.._ers 
Sta_pelfeld 

.n die 

cltapelfeld, am 8. De~ . 1~58 

Kreios arkasse otormarn 
Geschäftsleitung 

Ba Old.esloe 

A rJ. Markt 

Betr . : ., useinan, ersetzuns mit den hambure;isc 1en 
-..:parkassen . 

Sehr ceehrte Herren! 

Ic 1 telle Ihnen , i t , i 11 Z..ice der l:bergabe i r 
hnrrburu i ,c'1en .B'ilü,.len aJ. ie Har1burger Jpar-
CR. '"'e von JR 0 '7 ü erzuwechceln. 
b is i~ ni~ht leicht ge allen, zu li sem 'nt­
sc1iluß ;1,u ko1rme11 , obwohl eine 'oerlevin[azeit 
vo1 öber einem h Jben Jab.r gee,eben war . 
A.ls Lehr esent ic 1 hr- 1 te ich r ole;cnde P.1n' te , 
ie -rrj t zu ('Jj eser Ent.;L,cheidung geführt hoben 

d 'irften , und ich möchte sie nicht unerwi:ihnt 
las eu. 
-evor ich im . erbst 19r:7 ~ur Lehrabschl u Spr ·i­
fung wach ord sholM f..1.hr , trat der Vor.Jteher 
des 3ekre~ariats an rnicri :1eran , it l r Frag,e : 
L„a , Hcr-r ·: ri~__,ers , was achen wi dann nachher 
Tnit Ihnen , wie ist e.-., dann I:J.it Re:irbek o er ....,ase ? 
Lberle~en 0ie sich as elnmal! Ich überle~te nir 
das una entschio mich der besseren Verkehrs­
veibin unu ewen für ~asel . ~as sa~te ich deM 
Leiter les Sekretariats auch .• ~ 20 . ez . 1957 
wollte ich 'Tlich in 3c:J.,el anrnelden , wurde ab r 
von einem Ierrn lit folL,en en orten em_:-ifanL,E.-n : 
.. as wol1en 3ie denn lier, Sie sollen dcch 1 c-11 
Po .,,enb~ttel . Ic war jet~t nicht wcni5 übcr-
r· sc11.t unJ entt: ·llscht . •.. ir wurde (ßr"a__;t ich 
k6nnv so~ort weiter a1ren . Ic1 zo es jedoch 
vor , ich zunächst bei 1 iner: neuen Haupt \Hi....,­
s~ell enleiter · ~ZJ elden . iL einj..__,en frv ~llichen 
orten best/tigte er 1,. vo ·er-i; "1~nte. 
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Unter diP.ser L~st.:inden h~tte ·eh E·d Oldesloe 
lie er · 1s ~-rbeit~ l · t4 vorcezogen . · ein ue­
hei er „u!:.,c 11, elcher · ::J. ...:el I'etariat be' !)nnt 
·r, hieB i er Rahlstedt.~ur sleichen Zelt fuhr 

Hc.rr Jlott· von Iarksheide nac'1 fö·hlstedt . 
Ich bes ieu , dO • en ,..,üchsten HI.! - Bus nach ~Ib 0 • -

.?01 nb 'ittel un'l so___;te ich bei ~!el'l·1 N"en·1 n 
an . Dank Jer ''Orzü 0 lichen mGrsc Lehen- und 
besonder "reudlichen Ar~ des ~errn .iem~'1.n ~e ­

ir i!'l den n= ·c ,Jten ·.onaten au der 
i___,sLel e :ib..., . - rorpenb:.:ttel r,ehr ....,ut . . 

~,,_ ,") auc'1 in 'l ,r _ xis viel 'linzu . 
irer " tJ · c' cn :ersc Lzunu :1abe ich schri t ­

nü E. t\ s er ulll.'en . 

~ · ll___;emeinen ~st ~ber estzusteJlen , eine b~to 
GrunJ.lae;e in(ler pra1 tisc'1en 8park8.sr-enar·bei t 
'1ate icri in deri V8r los.Jenen vier J- ',r beko cn , 
un .... es dei ~ oc½.' einmaJ besond r·c; er1 t, ich 
er A die ... ~r· i.Js)arkas.Je tor er 1 in ._,Jtc r 

.i1r · n'1.erunc b h, 1 :..en 

ri.it c "iflicle-r l...fTl~dehlun 

rr 
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An die 
Hamburger Sparoasse von 1827 
z . Hd . Herrn Dr . Hetzer 

Ha fil b ur g 11 
Adolphsplatz / Gr. Burstah 

Pe/Dr . H/Bl . 8 . 12 . 58 Vor . /Af . 9 . Dez . 1958 

Be~r . : Lehrlingseinstellung Bur meister 

Sehr geehrter Herr Dr . Hetzer! 

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 8 . ds . Mts . über­
senden wir Ihnen anliegend wunschgemäß die Personalakte 
unseres Lehrlings Herbert Bur meister , Glinde , 
zu Ihrer gefl. Kenntnisnahme . 

' Zu Ihrer Information teilen wir Ihnen mit , daß wir es an 
und für sich bedauern, daß Herr Bur meister un­
sere Dienste verlassen möchte: Da wir aber unter dem Ein­
druck stehen, daß Herr Bur meister ernsthaft 
Wert darauf legt , in Ihre Dienste zu treten, glaubten wir 
uns seinen Wünschen nicht verschließen zu können • 
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Heinz S 1 o t t a 
Glashütte 
Op de Hütt 

Sehr geehrter Herr Direktor! 

Unter Bezugnahme auf die Auseinandersetzung unserer 

Sparkasse mit den Hamburgischen Sparkassen bitte ich 
Sie, davon Kenntnis zu nehmen, daß ich von der Neuen 

Sparcasse von 1864 übernommen werden möchte . 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich Ihnen für Ihr soziales 
Verständnis mir gegenüber bedanken . 

Hochachtungsvoll 

).,..:.J ftlrlt. , 
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•• •• Karl- Heinz Schneed.horst 
Reinfeld /Holstein 
Watthias Claudius-Str . 2 

An die 
Direktion der 
Kreissparkass e Stormarn 
B a d O 1 d e s 1 o e 

14 
10. Dezmber 1958 

•
. Betr.: Auseinandersetzungsvertrag zwischen der Kreis­

sparkasse Stormarn und den hamburgischen Spar­

• kassen vom 15 .1t1958. 

Unter Bezugnahme auf den obigen Vertrag erkläre ich 
mich mit einer 'Übernahme durch die Hamburger Sparcasse 
von 1827 zum 1 . Januar 1959 einverstanden • 

Eine ~itteilu.ng an die Hamburger Sparcasse von 1827 
habe i ch mit gleicher Post übersandt . 
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•• 

Walter Heuer 

•• 
n 

Hamburg- Rahlstedt , den 10 . 12 . 1958 • 
.Amtsstr . 60 

• .An die 
D i r e k t i o n 

• der Kreissparkasse Stormarn , 
Bad Oldesloe . 

• • 

Ich bitte , davon Kenntnis nehmen zu wollen , dass ich mi ch entschlos ­
sen habe , mit der Überleitung der Wandsbeker Hauptzweigstelle der 
Kreissparkasse Stormarn au.f di e Hamburger Sparcasse von 1827 in die 
Dienste der Hamburger Sparcasse von 1827 Qberzutreten. 

Hochachtungsvoll 
z. 

.di --------~ t:LJ, '> 
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Ingrid Sponner 

Her rn 

Direktor Vor haben 

Bad Oldesloe 

Bad Oldesloe , den 10 . Dez . 1958 
Lorentzen- Str. 18 

Betr .: Auseinandersetzungsvertrag zwischen der Kreissparkasse 
Stormarn und den Hamburger Sparkassen vom 15 . 11 . 1958 
- Erklarungstermin: 15 . 12. 1958 -

-------------------------------------------------------------
Sehr geehrter Herr Direktor ! 

Unter Bezugnahme auf Ihr Rundschreiben vom 27 . 11 . 1958 teile 
ich Ihnen mit , daß ich mich schweren Herzens fir den Übertritt 
in die Dienste der H~aburger Sparcasse von 1827 e~tschieden 
habe . Der Grund dieses Entscnlusses liegt in der Ubersiedlung 
meiner Eltern im Laufe des Jahres 1959 von Bad Oldesloe nach 
.l.'.,lmshorn . 

Ich war gerr bei der Kreisspark~.sse Stor□arn t ätig und ich danke 
Ihnen vor allem für die gute Ausbildung während meiner Lehrzeit . 
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• • 

• • 

•• .,. 
Hermann Semmelhaack 
Hamburg- Bramfeld 1 
Haldesdorferstr . 66 

Hbg .-Bramfeld , den 11 . Dez . 1958 . 

Herrn 

Direktor Vor haben, 

Bad Oldesloe . 

Betr .: Auseinandersetzungsvertrag zwischen der Kreissparkass ~ 
Stormarn und den hamburgischen Sparkassen vom 15 . 11 . 
1958 - Erklärungstermin : 15 . 12 . 1958 -

Unter Bezugnahme auf Ihr Rundschreiben vom 27 . 11 . 1958 teile 
ich Ihnen mit , daß ich mich schweren Herzens für den Über­
tritt in die Dienste der Hamburger Sparcasse von 1827 ent ­
schieden habe • 

Hochachtungsvoll 

0 vl(-, eL 
~ a,. -<4 c..,i ,0 l_,_, < e, ~ E.v'f2a~,-
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Hamburg- Wellingsbüttel, den ll . Dez . 1958 

An den Herrn 
r 
1 

Leiter der Kreissparkasse Stormarn 1 

B a d 0 1 d e s 1 o e 

Betr .: Übernahme der Zweigstelle Hamburg-Wellingsbüttel 

durch die Neue Sparcasse von 1864 in Hamburg 

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 21 . 11 . 1958 und das 

gemeinsame Rundschreib n beider Sparkassen teile ich mit , 

daß ich in den DiPnst der übernehmenden Neuen Sparcasse 

von 1 8 64 treten möchte . 

Mit der Übergabe meiner Personalakte bin ich einverstanden . 

Ich bitte noch um Ausstellung eines Zeugnisses . 

Hochachtungsvoll 
, ,_ 1-
~~1 d ~ 



(") 
0 
\ 

w 
C ..--... 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::J 
..c 
(.) 
Cl) 

> L.. 

0 
LL 

■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......., LO 
::J CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

"'1" 

Cl) 
..c 
(.) 
L.. 
::J 

■ "'O 

(]) t:::: 
Q) C s.... "'O ........ 
L.. ~ 

~ 
·o w ~ ·----i 

ru e 
(9 0.... 

• • 

An den 

Herrn Leiter 

der Kreissparkasse Stormarn 

Bad- Oldesloe . 

Hbg . -Rahlstedt , den 11 . Dezember 1958 

Sehr geehrter Herr ~irektor 

Ich teile Ihnen höflichst mit , dass ich mich 
entschlossen habe, m 1 . Januar 1959 in die Dienste der 
Neuen Sparkasse von 1864 in Hamburg zu treten. 

Ich danke der Kreissparkasse Stormarn für das 
in meiner 22 jährigen Diensstzeit erwiesene Wohlwollen und 
zeichne 

Abs . Fritz Pamperin 

Hbg . -Rahlstedt 
Paalende 5 

hochachtungsvoll 

7 1 ... 
[u;l;i; L, ---Uuf~ 
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Alwin Feddern 

An die 

Direktion 

Reinfeld/Holstein , den 11.Dez . 1958 
Paul v . Schoenaichstrasse 12 

der Kreissparkasse Stormarn 

Bad Oldesloe 

Betr .: Auseinandersetzungsvertrag zwischen der Kreissparkasse 
Stormarn und den hamburgischen Sparkassen vom 15 . 11 . 58 . 
- Erklärungstermin; 15 . Dezember 195B -

Unter Bezugnahme auf§ 7 des obigen Vertrages erkläre ich hiermit , 

daß ich mit Wirkung vom 1 . Januar 1959 in die Dienste der Hamburger 
Sparcasse von 1827 übertreten werde . 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich für die während meiner 

Tätigkeit bei der Kreissparkasse Stormarn in theoretischer und 

praktischer Hinsicht erhaltene Ausbildung herzlich bedanken. 

Hochachtungsvoll 

f 
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Hamburg- Wellingsbüttel, den 11 . Dez . 1958 

An den Herrn 
Leiter der Kreissparkasse Stormarn 

B a d O 1 d e s 1 o e 
1 2 DEZ. l 

t-~-~~ __ u_,_u---4-__._o_e__J 
Betr .: :tbernahme der Zweigstelle Hamburg- Wellingsbüttel 

durch die Neue Sparcasse von 1864 in Hamburg 

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 21 . 11 . 1958 und das 

gemeinsame Rundschreiben beider Sparkassen teile ich mit, 

daß ich in den Dienst der übernehmenden Neuen Sparcasse 

von 1864 treten möchte . 

'Mit der fJbergabe meiner Personalakte bin ich einverstanden . 

Ich bitte noch um Ausstellung eines Zeugnisses . 

Hochachtungsvoll 
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• • 

Herber:t Ebe l ine 

An die 

Direktion 

der Kreissparkasse Stormarn 

Bad Oldes l oe 

Am Markt 

Sehr geehrte Herren · ! 

Hbg . - /anCsbek,den 11 . 12 . 58 
Rauchstr . 55 

Hierdurch teile ich Ihnen höflich mit , daß ich ab 

. 1 . Januar 1959.in die Dienste der Hamburger Sparcasse 
von 1827 übertrete . 

Meinen Resturlaub von 14 Tagen bitte ich mir zu 

vergüten. 
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Hamburg- Wellingsbüttel , den 11 . Dez . 1958 

·-
An de'Y) Herrn ~~ \ ~ 

Leiter der Kreissparkasse Stormarn 1 2 DE ... 
B a d O 1 d e s 1 o e La a d O I cJ 1 0 e 

Betr .: Übernahme der Zweigstelle Hamburg-Wellingsbüttel 

durch die Neue Sparcasse von 1864 in Hamburg 

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 21 . 11 . 1958 und das 

gemeinsame Rundschreiben beider Sparkassen teile ich mit , 

daß ich in den Dienst de r übernehmenden Neuen Sparcasse 

von 1864 treten cöc~te . 

Mit der Übergabe meiner Personalakte bin ich einverstanden . 

Ich bitte noch um Ausstellung eines Zeugnisses . 

Hochachtungsvoll 
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Hamburg- Wellingsbüttel, den ll . Dez . 1958 

An den Herrn 
Leiter der Kreissparkasse Stormarn 

B a d O 1 d e s 1 o e 

Betr .: Übernahme der Zweigstelle Hamburg- Wellingsbüttel 

durch die Neue Sparcasse von 1864 in Hamburg 

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 21 . 11 . 1958 und das 

gemeinsame Rundschreiben beider Sparkassen teile ich mit , 

daß ich in den Dienst der übernehmenden Neuen Sparcasse 

von 1864 treten möchte . 

Mit der Übergabe meiner Personalakte bin ich einverstanden . 

Ich bitte noch um Ausstellung eines Zeugnisses . 

(Be!inisch) 
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• 
12. Dez. 1958 

Herrn 
Nebenzweigstellenverwalter 
Reinhold Nie man n 
i.Hs . Kreissparkasse Stormarn 
Nebenzweigstelle 

Ha~burg - Poppenbüttel 
Alte Landstr. 401 

Sehr geehrter Herr Niemann! 

Ich bestätige den Eingang Ihres Schreibens vom 6. Dez. da. 
Jrs. und reiche Ihnen anliegend das mir zur Kenntnisnahme 
übersandte Schreiben der Hamburger Sparcasse von 1827, vom 
5. Dez. 1958, m.i t Dank zurück. 

Ich möchte Ihnen zunächst meinen Dank aussprechen, daß Sie 
sich für ein Verbleiben bei unserer Sparkasse entschieden 
haben. Was in meiner Macht steht, dieses auch äußerlich an­
erkannt zu finden, werde ich tun. Ioh habe Ihnen bereits 
mündlich erklärt, daß ich mich - unabhängig von den bekann­
ten Schwierigkeiten der Höhergruppierung nach V b infolge 
nichtabgelegter II. Fachprüfung - mit aller Tatkraft dafür 
einsetzen werde, daß Sie in unserem .Institut die Gruppe Vb 
erhalten. Wiewe1t as möglich sein wird, kann ioh Ihnen 
heute noch nicht sagen, nehmen Sie aber bitte nochmals die 
Versicherung entgegen, daß ich von mir persönlich aus alles 
tun werde, um Ihre Wünsche zu erfüllen. 

I 

In dem mit Ihnen zuletzt geführten Gespräch ·klang auch von 
Ih~er Seite an, daß u. U. die Möglichkeit bestehen vri.irde, . 
Ihnen die Leitung der Zweigstelle Hamburg-Saael einmal zu 
übertragen oder u . u. sogar einmal die Beamteneigenschaft 
in unserem Institut zu erwerben, wozu ich von mir aus er­
klärte, daß zu gegebener Zeit diese Dinge zur Entscheidung 
anstehen würden, ich Ihnen aber heute in dieser Hinsicht 
keinerlei bindende Zusage machen könnte, wofür Sie auoh vol­
les Verständnis aufbrachten . Zur Klarstellung hielt ich es 
für erforderlich, diese Au~fassung doch auch schriftlich zu 
fixieren . 

Indem ich der Hof~nung Ausdruck gebe , daß uns nach wie vor 
eine gedeihliche Zusamm~narbeit für die Kreissparkasse Stor­
marn auch in Zu.kuni't verbinden wird, verbleibe ich 

Sparkassendirektor 
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1. Name 
(Sämtl. Vornamen, Rufnamen 
unterstreichen, bei Frauen 
auch Geburtsname) 

2. Geburtstag und -ort 

3. Staatsangehörigkeit 
und Konfession 

4. Wohnung 

5. Familienstand 
(ledig, verheiratet, verwitwet, 

Personalbogen 
(Vom Bewerber auszufüllen) 

geschieden, getrennt lebend) Ehefrau bzw. Ehemann: 
(Ru f - und Geburtsnam e) 

geboren: .. '. .... ······································ in : ··························· 

Tag der Eheschließung: 

Beruf des Ehegatten: ............. ................... . 

Beschäftigt bei : ................................................................................................................................................................... . 

Bei Minderjährigen 

6. Schulausbildung 
vor Eintritt in den Beruf mit 
genauer Begrenzung der ein­
zelnen Abschnitte 

7. Angabe de1· Zeiten, die 
für theoretische Weiter­
bildung im Beruf ver­
wendet wurden 
(Fortbildungsschule, Kurse, 
Vorlesungen, I. u. II, Spar­
kassenprüfung usw.) 

Pe. 16 .tddog. 2277/ 1000 8. SB 

I\..inder (Ru.fname) : ........................................................ .............. , geb . ...................................... . 

······· .. ,· ............................................. ... , ,, 

1. Ehe: 2. Ehe: 

Name des 
gesetzlichen Vertreters : 

(Vater, Mutter oder Vormund) 

Wohnung: ................................................................ ......................................................... . 

Beruf: ...................................................................................................... . 

Beschäftigt bei: 

Bezeichnung der Schule · von bis 

Bezeichnung der Schule von bis 
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8. Art der Ausbildung so­
wie Tätigkeit und Dauer 
derselben 
Genau e Angabe der An­
schriften e r for d erlich! 

Lückenlose Angabe der Lehr­
zeit und späteren Stellungen 
(jeweils Geschäftszweig und 
Firma) sowie der Zeiten ohne 
Beschäftigung. 

9. Angabe, ob ernstlich od. 
lang andauernd krank 
gewesen oder körperliche 
Fehler bestehen, Kriegs­
beschädigung (0/o) 

Lehrfirma: 

Spätere Stellungen 
bzw. ohne Beschäftigung 

Wehrpflicht: ..... 

Anschrift: .. ......... .......................... . 

von ............................. bis 

Anschrift v on bis 

Der Unterzeich nete verpflichtet sich hierdurch, sich auf Verlangen der Sparkasse jederzeit 
von d e r e n Betr i ebsarzt a uf seinen G es undheitszustand un te r suche n zu lassen und e nt­
bindet d e n Arzt dem Vo rs tand gegenüber von se iner ärztlichen Schweigepflicht. 

10. Besondere Fähigkeiten 
z. B. Stenographie, 
Maschinenschrei ben,Rechen­
masch inen,B uch ungsmaschi­
nen, Sprachen usw. 

11. Neigung 
zu einer bestimmten Art der 
beruflichen Tätigkeit, z. B. 
im Kundendienst, 
Verwaltung, im 
geschäft u sw. 

in der 
Kredit-

12. Dienstantritt kann 
frühestens erfolgen am 

H a m b u r g , den ...... 195 ........ 

························································· ................... . 
(Unterschrift) 

• • 

• • 

.. 
• 

• • 

Hamburg, den 

Familienname: .. . . . ......... .... ............... ....... .......... . .......... ....... ...................... ... . ..... Vorname : 

Wohnung: 

Geburtsjahr: Antritt : 

Etwaige anerkannte Kriegsbeschädigung: 

F amilien­
stand*) : 

Anzahl der 
.................................. Kinder*): .. 

............... 
0/o laut Bescheid vom ..................................................................... . 

Lehrzeit von . bis ......................... ........ als 

Hauptsächliche Tätigkeit von . .. . .............. b is als ........................................................ .. 

···· ····················· ................................................................... , .................................................. . 

Fachprüfungen: 

Besuch von a) Hochschulen: 

b) Lehrgängen: 

c) Arbeitsgemeinschaften oder Kursen : 

Abschlußexamen: 

') - laut Lq_hnsteuerkarte 

Fachkenntnisse: 

1) Sparverkehr, 2) Korpo1·ations- , Mündel- , P flegschafts- usw. Konten, 3) Prämiensparen, 4) Möbelsparen, 5) Wäh­

rungsumstellung, Altsparerentschädigung u . ä., 6) Giroverkehr, 7) Überweisungsverkehr zu anderen Inst ituten und 

Netzen, 8) Hypotheken und Grundbuchwesen, 9) Baukenntnisse, 10) Grundstück-Verwaltung und Versicherungen, 

11) Hypothekengewinnabgabe, 12) Kurzfristiges Kreditgeschäft, 13) Waren- und Branchenkenntnisse, 14) Au ßen­

handel, 15) Wertpapiere und Devisen, 16) Scheck und Wechsel, 17) Sparkassen-Buchhaltung, 18) Kaufmännische 

Buchhaltung, 19) Bilanzwesen und Steuerr echt, 20) Arbeitsrech t und Sozialversicherung, 21) Geh alts- und Lohn­

abrechnung, 22) Organisation, 23) Revision, 24) Spr achen, Dialekte, 25) Stenografie und Maschineschreiben, 

26) Werbung, 27) Zusammenarbeit mit Druckereien, 28) Sonstige Fachkenntnisse. 

Fähigkeiten: 

29) Kassieren, 30) Umgang mit Kundschaft, Ämtern und Behörden, 31) Bedienung von Buchungs- , Rechen- , Adres­

sier- und Vervielfältigungsmaschinen (System?), 32) Bedienung von Telefonzentrale und Ferrrschreiber, 33) Tech­

nische oder handwerkliche Begabung, 34) Journalistische Fähigkeiten, 35) E infache oder schwierige Korrespondenz, 

36) P ädagogische Fähigkeiten, 37) Kraftwagen- oder Motorradfahrer (Führerschein Klasse?), 38) Sonst ige F ähigkeiten. 

Besondere Neigungen 
zu einer bestimmten Art der Tätigkeit in unserem Institut: 

(Unterschrift) 

Sofern Sie die angefragten Kenntnisse und Fähigkeiten In der Praxis erworben oder angewandt haben, wollen Sie den betr eifendP.n 
Titel bitte rot unterstreichen; theoretisch erworbene Fähigkeiten bitten wir mit einem b lauen S t r ich zu kennzeichnen. Etwaige 
Ergänzungen oder Erläuterungen wollEen S ie bitte auf der Rückseite vermerken, z. B. zu 13: Textil, Schiffahrt usw. 

~ 2975. 2000 10. ss 

~ 



M 
0 
\ 

w 
C t9 
L.. LL 

0 ro ~ 
Ei L.. .Q) 

oi 
1 • cn 

Cl) I 
ü 

>~ 
■ 

..c 
(.) 

■ 

L.. 

ro 
cn 
Cl) 
L.. 

~ 

Q) 
..c 
UN 
cn LO 

..., LO 
::J CO 
Q) 0 
Or--­
Q) LO 
~ ~ 

'q" 
..c s..... 
ü Q) 

~ E 
-o E 
t:: ::J 
Q) C 

"E~ 
:Q Q) 
~ ._,, 
Q) 0 

(!) 0:: 

Erläuterungen 

.. . 

• 
• 

• • 

• • 

Lebenslauf 
(bitte handschriftrch .. 1 ausfullen) 
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Raum für Vermerke der Sparkasse 

• • 

• •· 

• Personalbogen 

1. Personalien: 

Zuname : ......... . 
(bei Frauen auffl Mädchenname) 

Vornamen: ..... 

geboren am: ............ ....................... .. ..... ... ............ ........ ..................................................................................... . 

in ......... .... ......................... ......... . Kreis ........ .............................................. . 

Stootsongehörigkeit: Konfession: . .............. ........ ................... . 

Anschrift: 

(Unterschrift) 

2. Familienstand: Ledig / verheira tet / geschieden / verwitwet 

Eheschließung 

o) am mit ........ . 

geb. am 

• b) am mit ..... . 

geb. am ... 

{Vorname und Mäddienname) 

in . 

(Vorname und Mädchenname) 

in . 

Falls Ehepartner berufstätig, dessen Beruf sowie Name und Anschrift des Arbeitgebers: .. 

Bemerkungen: ............. .................. .. .. 

3. Unterhaltsberechtigte Kinder (auch Stief- und uneheliche Kinder): 

(Wohnort) 

(Stroße) 

(ggf. Telefon) 

Vornamen geb. am 
Geburts­
urkunde Vornamen 

1. 

2. 

3. 

4 . 

5 . ...... ................. . 

6. ····················· ································ 

Heiratsurkunde : 

geb. cm Geburts­
urkunde 

o) Folgende Kinder haben eigene Einkünfte über ............... ............ DM monatlich (z. B. Rente, Erziehungsbeihi lfe u. ö.) 

b) Unterha ltszahlungen e rhalte ich für . in Höhe von ........... DM monatlich 

c) Bei dre i oder mehr Kindern: Für . 

wird von der Fami lienausgleichskasse der ................ ....... ....... . .. .................................................... .. ................ ..... • Berufsgenossenschaft 

Kindergeld gewährt 

4. Eltern, 

Vate r : .............................................................. ............. ................................ geb. am ............................ .. ....... . 
( Zu name und Vorna men ) 

in . 

Muffer: 
(Vornamen und Madditnname) 

Form . 9CO 2COO 6 58 WH 

versl. am 

......... geb. am 

verst. cm 

in ........... . 

in 

in 
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5. Militärdienst vom 
(auch Kriegsgefangenschaft) 

vom 

vom 

bis .. .. 

bis .. 

bis 

6. Gesundheitszustand, Füh len Sie sich körperlich gesund? Ja / Nein 

Hallen Sie ernstere oder längerdauernde Erkrankungen in den letzten fünf Jahren durchzumachen? 

Wenn ja, wann und welche? 

Haben Sie ein Gebrechen oder einen Körperfehler? Welcher Art? 

Sind Sie Kriegs-, Unfall- oder Zivi lbeschädigter? (Zutreffendes bitte unterstreichen) 

Art der Beschädigung 

Versehrten stufe 

letzter Rentenbescheid vom 

Art und Höhe der Rente 

Erwerbsbeschränkung % seit 

Renten-Nr . .... • 
Sind Sie einem Schwerbeschädigten gleichgestellt? Wenn ja, Datum und Nr. des Gleichstellungsbescheides angeben: • 

7. Besonderes, Gehören Sie zu den unter Artikel 131 des Grundgesetzes fallenden Personen Ja / Nein 

Sind Sie Spätheimkehrer? Ja / Nein Aus der Kriegsgefangenschaft entlassen am 

anerkannter Flüchtling? Ja / Nein Flüchtlings-Ausweis 

zugewandert aus der Sowjetzone oder Ostberlin? 

8. Verpflichtungen, Haben Sie gesetzliche Unterhaltsverpflichtungen außer an die mit Ihnen im gemeinsamen Hausha lt lebenden 

Familienangehörigen zu erfüllen? An wen und in welcher Höhe ? .. 

Haben Sie Schulden oder regelmäßige Zahlungsverpfl ichtungen, welche Sie länger als 3 Monate leisten müssen (z. B. Tilgung eines 

Darlehens, Teilzalilungskäufe). Wenn ja, welcher Art und wie hoch insgesamt ? 

Laufen gegen Sie Zahlungsbefehle oder Pföndungsverlügungen ? Wenn ja, von wem und in welcher Höhe? 

Haben Sie schon den Offenbarungseid geleistet? Wenn ja, wann und wegen welcher Ansprüche? 

9. Schulausbildung, 

Art der Schulen 
(Volks-, Mitte l- , höhere Schule, Hondels-, 

Berufs- oder Fachsch ule) 

Sparkassenschulen, Akademien, Hochschulen : 

bis Klasse 
von I bis 

(Jahreszahlen) 

1 

Abgelegte Prüfungen 

am Note, Prädikat 

• • 

-• 
1-' 
" 
~ 

.... 
I.O 
l.)"I 
\0 

Ut, II 
lllii:: II 
II II 
II II 
II u 
II II 
II u 
II u 
II II 
II II 
II II 
u u 
lt II 
II II 
lf II 

• ' /lZ-
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• 
•· 

10. Beruflicher Werdegang und bisherige Tätigkeiten, 

a) Lehr ling, Anlernl ing bei der Firma ........ ............ . 
(Zutreffendes bitte unterstreidien) 

in ... . vom 

Prüfung vor der am 

b) Anschließende Berufstätigkeit (e inschl. Arbeitslosigkeit und Wehrd ienstzeiten) : 

von bis Arbeitgeber bzw. Arbeits losigkeit, Wehrdienst 

11. a ) Besondere Kenntnisse und Fertigkeiten: 

Fremdsprachen, welche? 

Stenografie .... ..... Silben, Schreibmaschine 

Lochkartenmaschinen, welches System? . 

Führerschein Klasse 

Sonstiges 

b) Angestrebte Tätigkeit ........................ .. 

12. Verschiedenes: 

Was veranlaßte Ihre Bewerbung bei unserem Inst itut? . 

Grund des Aust ritts aus Ihrer letzten Stellung? 

Anschläge 

bis . 

Wirtschaftszweig 

Hotten Sie sich schon früher bei uns beworben oder waren Sie hier bereits einma l tätig? Wann und als was? 

Sind in unserem Institut Personen beschäftigt, die mit Ihnen verwandt oder verschwägert sind? Welche? 

Bekleiden Sie Ehrenämter? Welche? 

Note 

Art der Tätigkeit 

Zur Auskunftserteil ung über mich sind bereit (Namen von Personen oder Firmen und Angabe des Verhältnisses, in welchem Sie dazu 
stehen): 

Anschrift 

13. Unbeschadet der Notwendigkeit, ein polizeil iches Führungszeugnis zu beschaffen, erkläre ich, daß ich wegen krimineller Delikte gerichtlich 
nicht verfolgt werde - nicht vorbestraft bin - folgende gerichtliche Strafen habe. (Im Strafreg ister geti lgte Strafen brauchen nicht 
angegeben zu werden, dagegen müssen im Gnadenwege erlassene Strafen angegeben werden, sola nge sie im Strafregister nicht getilgt sind.) 

Höhe der Strafen wegen Gerichts-Aktenzeichen 

14. Die von mir gemachten Angaben sind vollständig und entsprechen der Wa hrheit. Es ist mir bekannt, daß unwahre Angaben oder das 
Verschweigen wesentlicher Tatsachen ei~ Grund zur fristlosen Lösung eines Arbeitsverhältnisses sind. Für den Fall meiner Einstellung 
erkenne ich an, daß der mit der Neuen Sparcasse von 1864 geschlossene jeweils gültige Tarifvertrag und die von ihr erlassene .Geschäfts­
anweisung für die Angestellten" Inhalt des AMtellungsvertrages sind. 

Homburg, den ................................................................................ .. 
(Unterschrift) · ·· ······""·""···· 
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Von der Personalabtei lung auszufüllen ! 

Personalakte Nr . . 

Einstellung om ..... . . ........... in Abteilung / Zweigstelle 

a ls . 

Probezeit bis 

Anstellung a m 

• Ausgeschieden om ....... . ........ wegen ....... . 

folgende Unterlagen geprüft b1w. erhalten: 

Amtlicher Ausweis ............................................... . 

Lebenslauf am ............. . . Namenszeichen .................. . 

am .................. . 

a m .................... . 

Zeugn isabschrilten 

Polizeiliches Führungszeugnis 

2 Lichtbilder am ...................................................... . 

Betriebsörzt liches Urtei l am .. 

Röntgen-Reihenuntersuchung 

Ersa tzkassan beschei nigu ng 

Lohnsteuerka rte 19 ... 

Angestellten• } Versicherungs• 

Invaliden- Karte Nr . ...... . 

Auskunft eingeholt am 

a m ................................................. . 

a m ............................... .......... . 

am ....................................................... . 

am . 

..... ............ von .................... . 

am ....................... ,.... ........... von . 

am von 

Den Betriebs-Personalausweis Nr. habe ich erholten. 

Homburg, den ...... 

Bei meinem Ausscheiden a us der Neuen Spo rcosse von 1864 

habe ich zurückgegeben erholten 

erhalten am „ 

erhalten am 

.. erhalten am 

······• ... 
(Unterschr ift) 

Steuerkarte 19 ...... . 

Angestellten• } 

Invaliden• 
Versicherungskarte Nr. 

Zeugnis 

(Unterschr ift) 

.1 

• • 

• • 

• • 

• • 

' 1 1 ··r , ,. ! ~ 

1'-r J c Iia¼:IS3cil0Ll-~ 

sitzun('I vom . ' 1 6. 0ez. _195 • 
\ 

41.) 

Einsatz des verbleibenden Personals unserer zu ül:erführenden Ham­
burger Dienststellen 

Pereonalmäßige Umbesetzungen in Bezug auf die verbleibenden Mit­
arbeiter der Hamburger Dienststellen eind bisher nicht mtlglich 
gewesen; sie werden sich auch, da für eine gewisae ttbergangezeit 
die Stellen besetzt bleiben müssen, frühestens Mitte Januar 1959 
durchführen lassen • 

Der Sparkaasenleiter schlägt vor, 

den Hauptzweigstellenleiter Tob i es e n als neuen 
Hauptzweigstellenleiter zur Hauptzweigstelle Harksheide­
Ochsenzoll zu versetzen. 
Der bisherige Hauptzweigstellenleiter Pa a p der Haupt­
zweigstell e Harksheide-Ocheenzoll soll dann die Leitung 
des Sekretariats übernehmen. 
Herr Rauptzweigstellenleiter Wagner von Hamburg­
Rahlstedt soll mit der Leitung der Hauptzweigstelle Ahrens­
burg betraut werden. 
Der bisherige Nebenzweigstellenleiter Nie man n von 
der Nebenzweigetelle PoppenbUttel wäre als atv. Hauptzweig­
stellenleiter zur Hauptzweigstelle Hamburg-Saeel zu ver­
setzen, während der dortige bisherige stv. Zweigstellen­
leiter G r e ß man n in gleicher Eigenschaft zur Haupt­
zweigstelle Harksheide-Ocheenzoll zu versetzen wär e . 
Dem bisherigen etv. Hauptzweigstellenleiter Wen s k u s 
von der Hauptzweigstelle Harkeheide-Ochsenzoll soll die 
Verwaltung der Neoonzweigstelle Hoisbüttel Ubertragen wer­
den. 

Aus den Reihen der Vorstandsmitglieder werden Fragen nach der Qua­
litikation der einzelnen in Frage kommenden Hauptzweigstellenleiter 
gestellt. So mtlchte das Vorstandsmitglied K o oh wissen, ob Herr 
Wagner für die Hauptzweigstelle Ahrensburg geeignet ist, da 
Herr Koch der Auffassung ist , daß die Commerzbank hier für uns eine 
außerordentlich aoharfe Konkurrenz darstellt • 

Herr W 1 e de glaubt , daß Herr Tob i es e n flir die Haupt­
zweigstelle Harkshe1de- Ochsenzoll besser geeignet ist als Herr 
Pa a p, bezweifelt aber, ob es richtig ist, sowohl den Haupt­
zwe1gstellenleiter als auch seinen Vertreter auszuwechseln. 

Der Vorsitzende bittet , die Direktion nicht zu überforder n. Die 
Abwicklung habe doch eine unglaubliche Arbeitsbelastung mit eich 
gebracht, so daß nicht sofort alle weiteren Fragen, wozu er auch 
den Aus- und Aufbau des Filialnetzee zählt, in kurzer Frist gelöst 
werden k6nnen. 

y 
I 
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Der Vorsitzende bittet in diesem Zusammenhang auch zu der Frage 
so h ö m er Stellung zu nehmen. Herrsch ö m er habe ihn 
angesprochen und um eine Entscheidung gebeten hinsichtlich seiner 
Beförderung zum Amtmann. - Der Kreisausschuß muß sich mit dieser 
Angelegenheit befassen, möchte aber vorher die Stellungnahme des 
Vorstandes wiesen. 

Im Hinblick darauf, daß die Zeit schon sehr weit vorgeschritten 
und diese Frage immerhin von enteobeidender Bedeutung ist, wird 
vorgeschlagen, diesen Fragenkomplex in einer Sitzung Anfang Januar 
1959, und zwar wird als Termin Mittwoch, der 7- Januar 1959, 
14,30 Uhr, in Aussicht genommen, zu besprechen. 

Im übrigen stimmt der Vorstand den Vorschlägen von Herrn Direktor 
Vor haben zu. 
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Der stv . Leiter 
der 

KREISSPARKASSE STORMARN 

An 

Bad Oldesloe, den 27. Januar 1959 
Rie/We 

alle im Zuge der Überführung der Hamburger Zweigstellen 

ausgeschiedenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

--------------------------------------------------------

Nachdem nunmehr die Überführung der Hamburger Zweigstellen , die für 

uns alle eine enorme zusätzliche Belastung brachte ) im wesentlichen 

durchgeführt ist , bleibt jetzt Zeit für ein paar persönliche Worte, 

;(J(p 

Es war Herrn Direktor Vor h n b e n trotz seines festen Vorsatzes 

leider nicht möglicl1 , sich persönlich von den einzelnen Mitarbeiterin­

nen .und Mitarbeitern zu verabschieden. Er hat mich daher gebeten , 

Ihnen allen in seinem Namen den Dank für Ihre bisherige Arbeit bei der 

Kreissparkasse Stormnrn auszusprechen , ganz besonders natürlich für 

den restlosen Einsatz während der Zeit der Überführung. Wenn - wie 

schon ausgeführt - eine persönliche Verab~chiedung am Jl. 12. 1958 

nicht möglich war , so hat Herr Direktor Vorhaben die Absicht , dies 

noch nachzuholen und wird Sie nach Rückkehr von seinem Urlaub , also 

nach dem 15. Februar ds. Jrs 0 , noch eibcal zu einer persönlichen 

Zusammenkunft bitten. Hierzu wird rechtzeitig eine Einladung ergehen • 

Auch ich hoffe, daß es Ihnen vergönnt sein wird, in Gesundheit, Freude 

und Zufriedenheit weiterhin Ihrer Tätigkeit in Ihrem neuen Wirkungs­

kreis nachzugehen . 

Mit freundlichen Grüßen 
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Ei n Schrei ben ums tehenden Inhalts ist geri chtet an : 

1.) 

2.) 
3. ) 
1! . ) 

5. ) 

6.) 
7.) 
8 ) 

. 9. ) 
10.) 

11.) 

12.) 

13. ) 

---------------------------------------
llamester , Günther, Grönwohld 

P,unperin , Fritz , Bamburg- Rahlstedt , Paalende 5 

Gräper , He!_nz , ll~mburg- Rahl~tedt , .Rahlstedter Str . 43 

Busch , Wilfried , )~q.d Olde,eloe , i>öli tzer reg 36 
• . . • ~.,, =- • , 

Slotta, Karl- Hein~ , Glashütte-, Op de Hütt 

Tost , Renate , Bad Oldesloe , Reimer ansenstr. 2 

Virus , Siegfried, _ad Olde~loe, ll~~~~gcr Str. 8 

PöhheJ;! , Rolf , Treuho~z .. ~ , .. 

R~u , J.>~t:ro.~.' Uam~ui_:'J,~Rahls.te~t , Redderblock 50 

Schacht , Hedwig , Hamburg- Wandsbek, Rennbahnstr • 

euer , Walter, Bamburg- Rahlstedt , Amtas~r. 60 
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Feddern, Al in , ·Reinfeld, Paul v . Schoenaicbstr.l2 

~beling , Uerbert , Hamburg - Wandsbek , Rauchstr. 55 
14 . ) Sponner , Ingrid , ad Oldesloe, Lorentzenstr . 18 

15. }" Semmelhack , llermann , Hamburg 13, Rald!!sdor~erstr •. 66 

~Hi . ) Salla.eh;· Ge.r.h.ard , Ilamburg 34 , Derbykoppel "".' Parz . 164 

·. "1.7 ... ). 'S:chn1fedh_or.st., K(arl - Heinz , Reinfeld , Matthias Claudiusstr . 2 

:,:i:s•.) · au, Uonika , n· ~®rg - Wandebek , Bandwirkerstr . 1,i. 

•: r :i:9. )1:· Bui:meister , Herbe.xt, . .Gl.jnde , Yöllner Lan_detr . 78 1 
.. .v , . . • 

20 ; ) .Beckmann , --Arnold , Hamb.urg- Wellingsbüttel , Schwarzpappel eg 8 

-. ·21.) Behnisch , John ,_ ßamb-u:rg- Poppenbüttel , A~tc Landatr . 1'.01 

22 . ) Drümmer , Otfried , Bad Oldesloe , Wolkenweber Weg 23 

23 . ) Kämmerer , Rudolf , Ahrensburg , Finkenweg 51 

24 . ) Wriggers , Jörgen , Stapelfeld , 

25 . ( Brandstätter , Ruth , Hambur g 33, Osterbelnreg 4 I 
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Der stv . Leiter 
der 

KREISSPARI{ASSE STORMARN 

An 

Bnd Oldesloe, den 27. Januar 1959 
Rie/We 

alle im Zuge der Überführung der Hamburger Zweigstellen 

nusgeschiedenen Mitnrbeiterinnen und Mitarbeiter 

Nachdem punmchr die Überführung der Hamburger Zweigstellen 1 die für 

uns alle eine enorme zusätzliche Belastung brachte , im wesentlichen 

durchgeführt ist , bleibt jetzt Zeit für ein paar persönliche Worte • 

Es war Herrn Direktor Vor h n b e n trotz seines festen Vorsatzes • 
leider nicht möglich , sich persönlich von den einzelnen Mitarbeiterin- . 

nen und Mitarbeitern zu verabschieden. Er hat mich daher gebeten , 

Ihnen ollen in seinem Namen den Dank für Ihre bisherige Arbeit bei der 

Kreissparkas s e Stormarn auszusprechen , ganz besonders natürlich für 

den restlosen Einsatz während der Zeit der Überführung . Wenn - wie 

schon ausgeführt - eine persönliche Verabschiedung am jl. 12. 1958 

nicht möglich war , so hat Herr Direktor Vorhabe~ die Absicht , dies 

noch nachzuholen und wird Sie nach Rückkehr von seinem Urlaub , also 

nach dem 15 . Februar ds . Jrs c, noch eilotanl zu einer persönlichen 

Zusammenkunft bitten. Hierzu wird rechtzeitig eine Einladung ergehen • • 

Auch ich hoffe, daß es Ihnen vergönnt sein wird, in Gesundheit, Freude • 

und Zufriedenheit weiterhin Ihrer Tätigkeit in Ihrem neuen Wirkungs­

kreis nachzugehen . 

Grüßen 
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